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Mitteilungen des Amtes Schrevenborn

Öffentliche Sitzungen
Sitzungstermine

Im Monat Juli finden keine Sitzungen statt.

Das Amt Schrevenborn unterrichtet an dieser Stelle u.a. über die Sitzungstermine des Amtsausschusses und
der öffentlichen Ausschusssitzungen. Die örtliche Bekanntmachung von Zeit, Ort und Tagesordnung einer Sit-
zung des Amtsausschusses erfolgt durch die Bereitstellung im Internet unter:
www.amt-schrevenborn.de/Amt-Gemeinden/Amt-Schrevenborn/Amtliche-Bekantmachungen

Die amtlichen Bekanntmachungen des Amtes Schrevenborn erfolgen durch Abdruck in den gemeindli-
chen Bekanntmachungsblättern „Schönkirchener Nachrichten“, „Nachrichten aus Mönkeberg“ und „Hei-
kendorfer Anzeiger“, die in der Regel monatlich bis zum 5. des Monats erscheinen. In besonderen Ver-
öffentlichungsfällen können zusätzliche Ausgaben herausgegeben werden. Ist der 5. ein Sonnabend,
Sonntag, Feiertag oder sonst arbeitsfreier Tag, tritt an seine Stelle der nächste nicht arbeitsfreie Werk-
tag. Die gemeindlichen Bekanntmachungsblätter werden gemeindeweise kostenlos an alle Haushalte
verteilt und sind ferner in der Amtsverwaltung sowie in den Gemeindebüros in Mönkeberg und Schön-
kirchen erhältlich; bei Versand wird das anfallende Porto erhoben. Ausgenommen sind die Bekanntma-
chung von Zeit, Ort und Tagesordnung einer Sitzung des Amtsausschusses und amtliche Wahlbekannt-
machungen, die im Internet erfolgen.

Bekanntmachungen des Amtes Schrevenborn
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Das Amt Schrevenborn sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Schulsekretär*in
für das Förderzentrum Schönkirchen-Schönberg

in Teilzeit (21 Wochenstunden).

Die Stelle beinhaltet zusätzlich Verwaltungstätigkeiten für die gemeindliche Volkshochschule Schön-
kirchen (VHS).
Das zeichnet Sie aus:
• eine abgeschlossene Berufsausbildung, vorzugsweise in einem kaufmännischen oder Verwaltungsbereich
• ein hohes Maß an Kommunikationsfähigkeit
• eine selbstständige, organisierte Arbeitsweise
• Freude und Spaß am Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen
• Teamfähigkeit
• die Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung
• gute Kenntnisse im Umgang mit den gängigen MS-Office-Programmen sowie mit Fachanwendungen

Berufliche Erfahrungen, insbesondere in Schulsekretariaten, sind wünschenswert.

Darauf können Sie sich freuen:
• eine Vergütung nach der Entgeltgruppe 5 TVöD
• ein unbefristeter Vertrag
• ein sicherer Arbeitsplatz
• 30 Urlaubstage je Kalenderjahr
• eine lohnende zusätzliche betriebliche Altersversorgung (VBL)
• eine jährliche Sonderzahlung
• ein Arbeitgeber, dem familienfreundliche Arbeitsbedingungen und gesundheitsfördernde Angebote am Her-

zen liegen

Zu Ihren Aufgaben gehören insbesondere:
Im Schulsekretariat:
- die Stammdatenpflege (Schüler*innen und Lehrer*innen) und Pflege der sonderpädagogischen Akten 
- die Bearbeitung von Anfragen per Mail, Telefon, persönlich 
- die Erledigung der Korrespondenz für die Schulleitung
- die Mitwirkung an der jährlichen Schulstatistik

In der VHS:
- die Planung der halbjährlich stattfindenden Semester
- die Bearbeitung von Anfragen / Korrespondenz per Mail, Telefon, persönlich
- die Bearbeitung der jährlichen Statistik

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich jetzt!

Das Amt Schrevenborn setzt sich für die Beschäftigung von schwerbehinderten Menschen ein, die bei entspre-
chender Eignung bevorzugt berücksichtigt werden.

Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung stehen, werden nicht erstattet.

Schriftliche Bewerbungen werden mit Lebenslauf, Zeugnissen und weiteren aussagekräftigen Unterlagen bis
zum 04.07.2021 mit dem Zusatz „Schulsekretär*in/Mitarbeiter*in VHS“ an den Amtsdirektor des Am-
tes Schrevenborn, Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf, oder per Mail mit max. zwei PDF-Dateianhängen an do-
erte.brillat@amt-schrevenborn.de erbeten. 
Auskünfte erteilt die Amtsverwaltung Schrevenborn, Frau Bertig, Telefon: 0431-24 09 410.
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Tagesmutter oder -vater gesucht

Die Gemeinde Schönkirchen ist bemüht, die steigenden Bedarfe an Betreuungsplätzen für Kinder im Alter unter
3 Jahre weitestgehend zu erfüllen. Im Zuge dessen wurden auch Kindertagespflegestellen eingerichtet.
Ab dem 1. August 2021, stehen in einer Immobilie, in der eine Doppel-Tagespflegestelle eingerichtet wurde,
Räumlichkeiten für eine Tagespflegestelle, in der zeitgleich 5 Kinder betreut werden können, mietfrei zur Verfü-
gung. 
Wer über eine Qualifizierung als Tagesmutter oder -vater verfügt und Interesse daran hat, in den von der Ge-
meinde bereitgestellten Räumlichkeiten als Tagesmutter oder -vater tätig zu sein, kann sich gerne unter den
nachfolgenden Kontaktdaten bei der Amtsverwaltung Schrevenborn melden:

Ansprechpartnerin: Frau Jessica Klinger
Sachgebietsleitung Schule/Kultur, Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf

Telefon: 0431 24 09 422
Die Interessenbekundung kann gerne auch per Email erfolgen an: jessica.klinger@amt-schrevenborn.de.

Lust auf Strand, Wasser, Sonne?
Gesucht wird zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Strandaufsicht (m/w/d) in der Gemeinde Mönkeberg
Das Amt Schrevenborn sucht für die Gemeinde Mönkeberg eine Strandaufsicht (m, w, d), die 

- für die Einhaltung der geltenden Strandregeln sorgt und
- den Parkplatz am Strandweg sowie den Bereich vor dem Strand beaufsichtigt.

Ihr Profil
- Freundliches und selbstsicheres Auftreten
- Kommunikativ und kontaktfreudig
- Zuverlässig und flexibel
- Bereitschaft, insbesondere an Sonn- u. Feiertagen und in den Abendstunden zu arbeiten

Wir bieten
- Eigenverantwortliches Arbeiten
- Flexible Arbeitszeiten, überwiegend am Wochenende bzw. nach Absprache
- auf die Saison (15.04. bis 15.10.) befristeter Arbeitsvertrag auf 450,– Euro Basis
- Zahlung von Sonntags-, Feiertags- und Nachtzuschlägen,
- sämtliche Vorzüge des öffentlichen Dienstes

Die Gemeinde Mönkeberg setzt sich für die Beschäftigung von schwerbehinderten Menschen ein. Daher werden
schwerbehinderte Bewerber/innen bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung stehen, werden nicht erstattet.
Schriftliche Bewerbungen werden bis zum 10.07.2021 mit dem Zusatz „Strandaufsicht Mönkeberg“ an die
Amtsdirektorin des Amtes Schrevenborn, Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf, oder per Mail an doerte.brillat@amt-
schrevenborn.de erbeten. Auskünfte erteilt die Amtsverwaltung Schrevenborn, Gemeindebüro Mönkeberg, Frau
Marcussen, Telefon: 0431-23972-500.
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Appell des Ordnungsamtes
Hecken und Büsche rechtzeitig zurückschneiden !

Es ist nicht nur das Reinigen von Gehweg, Rinnstein
und Fahrbahn, das von Grundstückseigentümern re-
gelmäßig zu leisten ist. In den Straßenreinigungssat-
zungen der Gemeinden im Amt Schrevenborn ist auch
der Rückschnitt von Hecken, Bäumen und Büschen ge-
regelt: Wildwachsende Kräuter, Bäume, Hecken und
Sträucher sind zu entfernen oder zurückzuschneiden,
wenn durch sie der Straßenverkehr behindert, die
nutzbare Breite von Geh- und Radwegen einge-
schränkt oder der Straßenbelag beschädigt wird,
heißt es unter anderem in den entsprechenden Sat-
zungen auf Grundlage des Straßen- und Wegegeset-
zes Schleswig-Holstein.

Hecken, Büsche und Bäume an Straßen, Wegen und
Gehwegen, Straßeneinmündungen, Kreuzungen, im
Bereich von Straßenlampen und Verkehrszeichen sind
rechtzeitig so weit zurück zu schneiden, dass Fußgän-
ger und andere Verkehrsteilnehmer den ihnen zuge-

dachten Verkehrsraum auch ohne Gefahren nutzen
können und Sichtbehinderungen und Verkehrsgefähr-
dungen ausgeschlossen sind. Hecken sollen grund-
sätzlich gerade hoch zurückgeschnitten werden. Au-
ßerdem sollen Hecken nicht direkt auf die Grund-
stücksgrenze gepflanzt werden.

Bei unterlassenem Rückschnitt kommt es immer wie-
der zu Problemen bei der Müllentsorgung. Die Entsor-
gungsfahrzeuge der Müllabfuhr können aufgrund von
Einwuchs in die Straßen nicht mehr einfahren. In der
Folge werden die Abfalltonnen nicht geleert.

Im Rahmen der Schulwegsicherung sollte die gesamte
Geh- und Radwegbreite den Schülerinnen und Schüler
zur Verfügung stehen. Ein- bzw. Zugewachsene Geh-
wege sind sowohl für alte Menschen mit Rollatoren als
auch für junge Familien mit Kinderwagen ein Problem.

Bekleben von Verkehrszeichen ist eine Sachbeschädigung!

Das Amt Schrevenborn weist darauf hin, dass das Be-
kleben und Verändern von Verkehrszeichen und Ver-
kehrseinrichtungen kein Kavaliersdelikt, sondern eine
Sachbeschädigung ist. Werden Verkehrszeichen durch
Bekleben von Aufklebern unkenntlich gemacht, ist zu-
sätzlich von einem gefährlichen Eingriff in den Stra-
ßenverkehr auszugehen. Auch das Umwickeln von Ver-
kehrseinrichtungen mit Klebeband oder ähnlichem,
stellt eben diese Sachbeschädigung dar. Ein solches
Vergehen kann mit einer Geldbuße oder gar einer Frei-
heitsstrafe mit bis zu zwei Jahren geahndet werden.

Das Entfernen entsprechender Aufkleber ist mit einem
erheblichen Arbeits- und Kostenaufwand verbunden.
Oftmals hat das Bekleben von Schildern zur Folge,
dass diese ausgewechselt werden müssen, weil sich
die Aufkleber nicht entfernen lassen oder die reflektie-
rende Beschichtung der Schilder beschädigt wird. Das
Amt Schrevenborn behält sich vor, Strafanzeige zu
stellen. Hinweise aus der Bevölkerung, die auf den/die
Täter/in schließen lassen, nimmt das Ordnungsamt
dankend entgegen unter der Telefonnummer
0431/2409-0 oder unter der E-Mail-Adresse
info@amt-schrevenborn.de

Amtsverwaltung Schrevenborn mit erstem Öffnungsschritt ab 1. Juli 
Angesichts der dauerhaft niedrigen Inzidenzwerte und der allgemeinen Lockerung der Corona-Schutzmaß-
nahmen werden das Heikendorfer Rathaus und die Gemeindebüros in Mönkeberg und Schönkirchen ab 1.
Juli 2021 am Dienstag und Donnerstag wieder regulär für den Publikumsverkehr geöffnet. Am Montag, Mitt-
woch und Freitag wird weiterhin an der Terminvergabe festgehalten. Dabei handelt es sich um einen ersten
Öffnungsschritt, der auf der einen Seite eine höhere und kurzfristige, terminlose Frequentierung des Amtes
erlaubt, und auf der anderen Seite auch allen Bürger*innen eine kontaktarme und planbare Erledigung von
Amtsterminen ermöglicht. Die pandemiebedingte Umstellung auf eine Terminvergabe wird von den Bür-
ger*innen positiv bewertet und hat auch Vorteile für den Amtsbetrieb.
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Berichte aus dem Amt
Liebe Einwohner*innen der Gemeinden Mönkeberg, Schönkirchen 

und Heikendorf,
am 22. April 2021 wurde ich als Ihre neue Amtsdirek-
torin vereidigt. Dies ist für mich eine besondere Ehre
und Ansporn zugleich. Ich bin mir der Bedeutung und
Verantwortung sehr wohl bewusst, die mit der Leitung
des Amtes Schrevenborn verbunden ist. Dieser Auf-
gabe werde ich mich mit großer Freude, hohem Enga-
gement und auch Pflichtbewusstsein widmen.
Als Quereinsteigerin werde ich wahrscheinlich einige
Dinge anders machen als mein Vorgänger. Verlassen
können Sie sich aber auf meine Bereitschaft und mei-
nen Willen zum konstruktiven Dialog und zur gemein-
samen Lösung von Problemen. 
In vielen freundlichen und angenehmen ersten Gesprä-
chen mit dem Amtsvorsteher, den Bürgermeister*in-
nen der drei Gemeinden und verschiedenen Mitarbei-
ter*innen des Amtes wurde ich bereits mit offenen Ar-
men herzlich empfangen. Sehr sachlich, zielführend

und konstruktiv haben wir die anstehenden Herausfor-
derungen und auch die gestellten Erwartungen erör-
tert. Mir wurde von allen ausdrücklich die Bereitwillig-
keit zur Unterstützung zugesichert. Dafür möchte ich
mich an dieser Stelle ganz ausdrücklich bedanken. Ich
freue mich sehr auf die gemeinsame Arbeit mit Ihnen
für diese lebens- und liebenswerte Region, an deren
Weiterentwicklung wir alle mitwirken dürfen. Beson-
ders wichtig sind mir in meiner Arbeit die Kontakte und
die Begegnungen mit Ihnen im Rahmen der Bürger-
und Serviceorientierung. Ich freue mich schon jetzt auf
Ihre Hinweise und Anregungen, denn vor allem die Be-
dürfnisse der Menschen in unserer Region stehen im
Zentrum meines Denkens und Handelns. Auch daran
werde ich mich in Zukunft messen lassen. 

Herzliche Grüße
Ihre Juliane Bohrer

Fünf Fragen - Fünf Antworten  Das Interview 
mit Amtsdirektorin Juliane Bohrer 

Juliane Bohrer, die erste
Amtsdirektorin in der noch
jungen Geschichte des Am-
tes Schrevenborn, ist in
Leipzig geboren, lebt seit
15 Jahren in Heikendorf, ist
verheiratet und hat zwei
Kinder im Alter von 7 und 9
Jahren. Am 1. Juli hat sie ih-
ren ersten Arbeitstag im
Heikendorfer Rathaus. 

Frage: Frau Bohrer, von der Kriminaldirektorin
und Leiterin der Stabsstelle im Landespolizeiamt
zur Amtsdirektorin und Chefin einer kommuna-
len Verwaltung mit drei größeren Kieler Ostufer-
Gemeinden. Wie haben Sie sich auf diesen be-
ruflichen Wechsel vorbereitet?
Natürlich habe ich mich vor der Bewerbung und auch
im Rahmen der Vorbereitung auf die verschiedenen
Stufen des Auswahlverfahrens sehr intensiv mit der
Entwicklung, den aktuellen Herausforderungen der Ge-
meinden und den Aufgaben des Amtes Schrevenborn
sowie der spezifischen Rolle des Amtsdirektors aus-
einandergesetzt. Und ich freue mich auch darüber, als

erste Frau diese wichtige Funktion im Amt Schreven-
born übernehmen zu dürfen. 
Ich bin sehr zuversichtlich, dass ich mich schnell in die
Besonderheiten der kommunalen Verwaltungsaufga-
ben einarbeiten kann. Umfangreiche Führungs- bzw.
Leitungserfahrungen auch in großen Dienststellen so-
wie Erfahrungen in der Landesverwaltung bringe ich
mit. Diese werden mir den Einstieg sicher erleichtern
und bieten vielfältige Anknüpfungspunkte. Daneben
vertraue ich auf die gute Zusammenarbeit mit meinen
neuen Kolleg*innen aus der Amtsverwaltung und ihre
kompetente Unterstützung. Auch kann ich die Sach-
themen vor Ort schon einigermaßen einschätzen, da
ich hier seit 15 Jahren wohne und ich mich schon im-
mer für die Region interessiert habe. 
Sie haben in einer kurzen Ansprache nach Ihrer
Vereidigung von „spannenden Herausforderun-
gen“ im Amt gesprochen, auf die Sie sich freuen.
An welche haben Sie dabei gedacht?
Alle drei Gemeinden teilen den Wunsch, sich weiterzu-
entwickeln und sich zukunftsorientiert aufzustellen.
Jede ist dennoch auf ihre Weise einzigartig und erfor-
dert daher auch eine individuelle Unterstützung und
Bearbeitung ihrer Anliegen. Gleichwohl gibt es auch
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vergleichbare Entwicklungsthemen, die in den zurück-
liegenden Monaten und Jahren initiiert wurden oder
perspektivisch geplant sind. Mein Ziel ist es, die kon-
struktive Zusammenarbeit und die gegenseitige Unter-
stützung weiter zu fördern und so für die diese ver-
netzte Region eine nachhaltige Stärkung zu erreichen. 
Daneben stellt die Digitalisierung alle Verwaltungen –
so auch das Amt Schrevenborn – aktuell und zukünftig
vor vielfältige Herausforderungen, die es zu meistern
gilt. Ähnlich verhält es sich mit der Personalentwick-
lung und der Rekrutierung und Bindung von Fachkräf-
ten. Daneben wird die Zeit der Pandemie auch Auswir-
kungen auf die öffentlichen Haushalte haben.
Neben vielen, zentralen Themen darf aber auch die
Service- und Bürgerorientierung nicht zurücktreten.
Eine transparente, leistungsfähige Verwaltung, die die
Anliegen ihrer Bürger*innen offen sowie ernsthaft auf-
nimmt und ihren Beschäftigten gute Arbeitsbedingun-
gen bietet, ist meine Zielvorstellung, die ich in den
nächsten Jahren verfolge. 
Mein Wechsel von der Landes- in die Kommunalverwal-
tung wird bestimmt auch viel Innovation und Neuerun-
gen für das Amt und die Zusammenarbeit mit den Ge-
meindevertretungen bedeuten. Es gilt Bewährtes und
Neues zu verbinden. Darauf freue ich mich. Sicher füh-
ren Frauen anders. Aber am Ende geht es nur um ei-
nes: Das Amt Schrevenborn und die amtsangehörigen
Gemeinden gemeinsam voran zu bringen und zu-
kunftsfähig zu gestalten. Das wird uns im Team gut ge-
lingen.
Der Neubau zweier Feuerwehrhäuser in Schön-
kirchen und Mönkeberg, ein erweitertes Gewer-
begebiet in Schönkirchen mit neuen Betrieben
und Arbeitsplätzen, die Entwicklung der Heiken-
dorfer Ortsmitte im Rahmen der Städtebauför-
derung oder etwa auch die Sanierung und Ent-
wicklung des Ölpiergeländes am Mönkeberger
Strand: das sind nur einige von vielen Projekten,
die geplant sind oder schon laufen. Dazu wurden
in jüngster Vergangenheit in Heikendorf eine
neue Schule und in allen drei Gemeinden mo-
derne Kindertagesstätten in Betrieb genommen.
Wie sehen Sie das Amt Schrevenborn von der In-
frastruktur, vom Wohn- und Freizeitwert aufge-
stellt? Wo sehen Sie noch Potenzial und mögli-
cherweise auch Handlungsbedarf? 
Diese Initiativen und Entwicklungen habe ich natürlich
aufmerksam verfolgt. In den zurückliegenden Jahren
ist auch die Zahl der Einwohnerinnen und Einwohner

konstant angewachsen und wird aufgrund der Attrakti-
vität der Region auch weiter zunehmen. Die Infrastruk-
tur muss mitwachsen, was auch punktuell bereits er-
folgt ist. Sicherlich kann aber auch hier eine weitere
Verbesserung erfolgen.
Bei diesen und auch anderen Projekten konnten sich
die Gemeinden wiederholt erfolgreich um Fördermittel
bewerben. Diesen eingeschlagenen Weg möchte ich
auch mit der Amtsverwaltung weiter unterstützen.
Ich neige nicht dazu, mit Lösungen auf Probleme zu-
zugehen, die ich noch nicht genug kenne. Zu echten
Handlungsbedarfen kann ich erst eine belastbare Ein-
schätzung treffen, wenn ich konkrete Einblicke in die
derzeitigen Planungen und Problemstellungen habe
und mich vor allem mit den Kolleg*innen der Amtsver-
waltung dazu austauschen konnte. 

Wie würden Sie einem auswärtigen Gast das Amt
Schrevenborn beschreiben? Wofür sollten die
drei Gemeinden nach Ihrer Auffassung vor allem
stehen? 
Diese wunderschöne Region, die ich seit 15 Jahren als
meine Wahlheimat bezeichnen darf, steht für attrakti-
ven Wohnraum, sorgsam touristisch erschlossene und
landschaftlich reizvolle Naherholung, aber auch vielfäl-
tige Freizeit- und Kulturangebote. Gleichzeitig bieten
die drei Gemeinden viel wirtschaftliches Potential und
eine gute Infrastruktur mit direktem Anschluss an die
Landeshauptstadt Kiel. 
Nach meiner Überzeugung können sich alle drei Ge-
meinden dabei gut ergänzen und gegenseitig unter-
stützen. Sie sollten die Region insgesamt stärken und
so die vorhandene, individuelle Attraktivität weiter stei-
gern.
Was macht die private Juliane Bohrer in ihrer
Freizeit? 
Ich bin ein sehr aktiver und geselliger Mensch. Gerne
verbringe ich meine freie Zeit mit meinem Mann, unse-
ren Kindern und unserem Familien- sowie Freundes-
kreis. Wir sind sehr sportlich und lieben es, in unserer
Freizeit in der schönen Region und an der frischen Luft
unterwegs zu sein. Sie können mich oft auch beim
Laufen an der Förde antreffen.
Daneben bin ich ein rundum interessierter Mensch und
lese viel und gern.

Die Fragen stellte Christoph Kuhl
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Verabschiedung von Amtsdirektor Ulrich Hehenkamp

Die letzte Amtsausschuss-Sitzung vor der
Sommerpause stand ganz im Zeichen der
Verabschiedung von Amtsdirektor Ulrich He-
henkamp. Nach fast 40 Berufsjahren endet
jetzt seine norddeutsche Reise durch die Ver-
waltungen von Nordhorn, Georgsmarienhütte
über Feldberg, Britz und Heikendorf im Amt
Schrevenborn. „Du hast Dich entschieden,
nicht wieder für das Amt des Amtsdirektors
anzutreten, so Amtsvorsteher Hans-Herbert
Pohl. Der Einstieg sechs Jahre zuvor sei
nicht einfach gewesen nach der plötzlichen
Vakanz an der Amtsspitze. „Der neue Weg in
die Zukunft mit großer Eigenverantwortung
der Mitarbeiter*innen war zunächst ungewohnt, hat
sich dann aber schnell entwickelt.“ Konstruktiv und kri-
tisch begleitet worden sei Hehenkamps Arbeit von
„sehr selbstbewussten Gemeindevertretungen“. „Im
Umgang mit Dir bin auch ich, sind wir manchmal über
das Ziel hinausgeschossen, in dem einen oder ande-
ren Fall sei es grenzwertig gewesen im menschlichen
Umgang mit Dir. Dafür möchte ich mich auch im Na-
men anderer Beteiligter aufrichtig entschuldigen“, so
Pohl. 
Es sei stets versucht worden, alle Wünsche der drei
Gemeinden zu erfüllen. „Nie habe ich gehört „machen
wir nicht, schaffen wir nicht.“ Dafür geht ein Dank an
die Verwaltung und Dich.“ Zu den Projekten unter der
Ägide Hehenkamps zählen u.a. der Amtsentwicklungs-
plan, die Fortschreibung der KielRegion, die Entwick-
lung der Digitalisierung der Amtsverwaltung und der
Schulen, das Projekt Amtsbus, die Ortskernentwick-
lung in den drei Gemeinden. Angeschoben worden sei
zudem eine Überprüfung der Organisationsstruktur

der Amtsverwaltung, weiterer Raumbedarf für die Mit-
arbeiter, die Digitalisierung auf Glasfaserbasis für alle
Haushalte und Gewerbe.
„Lieber Ulli, ich wünsche Dir und Deiner Familie alles
Gute. Behalte uns in guter Erinnerung.“
Hehenkamp wünschte allen, dass Amt, Gemeinden
und Verwaltung zusammenhalten. „Nur gemeinsam
sind Sie stark. Respektieren und akzeptieren Sie sich
gegenseitig“, richtete er einen eindringlichen Ab-
schluss-Appell an die Mitglieder im Amtsausschuss.
„Hören Sie auf Legenden über andere zu erfinden.
Drücken Sie Ihre Erwartungen und Gedanken präzise
und aufrichtig aus.“ Seiner Nachfolgerin, der neuen
Amtsdirektorin Juliane Bohrer, wünschte er Glück, Ge-
schick, Gesundheit und alles Gute für die anstehenden
Herausforderungen. (CK)

Amtsvorsteher Hans-Herbert Pohl überreichte 
Amtsdirektor Ulrich Hehenkamp zur Verabschiedung das

„Reserviert“-Parkschild aus der Heikendorfer 
Rathaus-Tiefgarage. © CK

Der Amtsbetriebshof stellt sich vor -  Wir machen das!

Die Mitarbeiter des Amtsbetriebshofs Schrevenborn
(ABH) mit den Stützpunkten in Heikendorf und Schön-
kirchen haben eine Fülle verschiedener Tätigkeiten im
Auftrag der drei amtsangehörigen Gemeinden zu erle-
digen. In loser Folge werden wir an dieser Stelle dar-
über berichten.
Teil 1: Bojen ausbringen an den Stränden von Heiken-
dorf und Mönkeberg 

Sie grenzen den Nichtschwimmerbereich ab, markie-
ren die Verbotszonen für Boote: Bojen in den Farben

orange (Nichtschwimmerbereich) und weiß (Schwim-
mer) werden jedes Jahr zur Badesaison von Amtsbe-
triebshof ausgebracht. Knapp 60 der farbigen Bälle
schwimmen jetzt wieder in der Seebadeanstalt und an
den Stränden von Heikendorf, Kitzeberg und Mönke-
berg zur allgemeinen Badesicherheit im Wasser der
Kieler Förde. Marcus Heilmann und Ralf Nichterwitz
sind ein eingespieltes Team an Bord des kleinen Fi-
scherboots von Günter Lück aus Möltenort, das für die
Arbeit  auf dem Wasser angemietet wird. „Das ist vor
allem im Herbst, wenn die mit Beton verankerten und
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Marcus Heilmann bei der Arbeit. Fotos ABH Schrevenborn

zum Teil stark verschmutzten Bojen wieder eingeholt
werden, eine echt anstrengende Gesichte“, berichten
die beiden ABH-Mitarbeiter. Rund drei Wochen benöti-
gen sie für die komplette Saisonvorbereitung an den
Stränden, wenn zusätzlich an Land u.a. die Strand-
körbe und der DLRG-Wachturm aufgestellt oder etwa
auch die Holz-Laufstege im Sand verlegt werden. „Al-

les reine Handarbeit“ sagt Marcus Heilmann. Eine drin-
gende Bitte hat er noch für alle Standbesucher mit Sai-
sonkorb. Die Körbe sollten am Saisonende alle leerge-
räumt sein!  (CK)

FRAU & BERUF bietet einen Bewerbungsmappen-Check in Heikendorf 
auch wieder in Präsenz an!

Das Erstellen professioneller Bewerbungsunterlagen
ist eine der Herausforderungen auf dem Weg zurück
ins Arbeitsleben, bei der Suche nach einem Ausbil-
dungsplatz oder wenn eine neue berufliche Herausfor-
derung gesucht wird. Julia Vohl, Beraterin bei 
FRAU & BERUF im Kreis Plön, prüft Ihre Bewerbungs-
unterlagen und gibt Tipps für eine erfolgreiche Bewer-
bung.
Was gehört in eine Bewerbung? Worauf ist beim Ver-
fassen des Anschreibens zu achten und wie sieht ein
professioneller/gelungener Lebenslauf aus? Diese und
weitere Fragen können in einem persönlichen Ge-
spräch geklärt werden.

Angesprochen sind alle Frauen, die sich beruflich wei-
terentwickeln wollen, auch Frauen in Elternzeit und
Schülerinnen. 
Aus Gründen der Doppelförderung dürfen Frauen, die
zurzeit bei der Agentur für Arbeit oder dem Jobcenter
gemeldet sind, nicht beraten werden.
Der Bewerbungsmappen-Check findet am
Mittwoch, den 11.08.2021
in der Zeit von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr
im Rathaus Heikendorf, 
Dorfplatz 2, statt.
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Voranmeldung ist er-
forderlich, um die Einzelberatungen zu koordinieren
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und so die aktuellen Hygienebestimmungen einzuhal-
ten. 
Wer das Angebot noch nicht in Präsenz nutzen
möchte, kann weiterhin auch telefonisch oder per
Zoom die Beratung in Anspruch nehmen. Anmeldun-
gen unter julia.vohl@faw.de oder 0173-7736912. 

Die Beratung findet in Kooperation mit der Gleichstel-
lungsbeauftragten des Amtes Schrevenborn, im Rah-
men des Projektes FRAU & BERUF statt. Das Vorhaben
wird aus dem Landesprogramm Arbeit mit Mitteln des
Europäischen Sozialfonds finanziert (www.EU-
SH.schleswig-holstein.de) .

Endlich wieder Pony-Kindergarten

Im vergangenen Oktober konnte der Pony-Kindergar-
ten auf dem Hof der Pony-Farm in Schönkirchen star-
ten. Geplant waren sechs Einheiten, um den sechs Kin-
dern ab 3 Jahren den ersten spielerischen Kontakt mit
Ponys zu vermitteln. Aber auch Aufgaben wie Putzen,
Satteln und Verantwortung für die Tiere zu überneh-
men gehören mit zum Konzept. Mirco Alsen mit sei-
nem Team und die Kindertruppe waren sich auf Anhieb
sympathisch und so wurde gleich mit einem großen
Ausritt gestartet. Nach dem zweiten Treffen und einer
Einheit mit Übungen auf dem Platz gab es, Corona-ge-

schuldet, leider erstmal Zwangspause. Dabei war ein
großes Halloween-Reiten geplant zu dem sich die Kin-
der verkleiden und kleine Aufgaben erledigen sollten. 
Nach über einem halben Jahr, gab es nun im Juni end-
lich ein Wiedersehen. Die Freude war riesig und die
Kinder mächtig stolz, dass sie sich endlich wieder um
„ihre Ponys“ kümmern dürfen. Die Familien freuen sich
über ihren entschleunigten Kita-freien Montag auf der
idyllischen Pony-Farm. Überwiegend aus dem Bereich
Schrevenborn reist eine Familie sogar extra aus dem
Kreis Segeberg an.

Wir freuen uns sehr darüber,
dass der Pony-Kindergarten
nach den Sommerferien wie-
der Montagvormittags fortge-
führt wird. Zwei kleine Reiter
verabschieden wir in die
Schule. Es sind noch Plätze
frei! Melden Sie sich gern im
Familienzentrum Schrevenborn
/ AWO Familienbildungsstätte
an. 
Nina Pelzer
(Tel. 04348-  917334)



11

Tourismus

Tourismus

Neuigkeiten aus der Urlaubsregion
Ostsee-Strandfrühstück: 2021 im Strandkorb

Das Ostsee-Strandfrühstück lädt auch in 2021 zum Frühstück
ganz nah an der Wasserkante. Anders, als in den Vorjahren, kön-
nen Gäste dieses Jahr im Strandkorb am Möltenorter Strand
Platz nehmen und ihr Frühstück aus dem Strandbistro Seeblick
by Luzifer genießen. Eine Reservierung ist erforderlich. 
Wer sich lieber selber gastronomisch versorgt, dem steht es
frei, auf den ausliegenden Picknickdecken Platz zu nehmen oder
vor Ort, im Rahmen der Verfügbarkeit, ebenfalls einen Strand-
korb zum vergünstigten Veranstaltungspreis zu buchen. 
Strandfrühstück:
• Strandkorb für die Zeit von 10-13 Uhr
• 1 süßes Brötchen mit Marmelade oder Honig
• 1 belegtes Brötchen nach Wahl
• 1 Portion Milchreis mit Obstsalat
• 1 Piccolo
Strandfrühstück kids: 
• 1 Brötchen nach Wahl (belegt oder süß)
• 1 Portion Milchreis mit Obstsalat
• 1 Milch oder Kakao
Der Pott Kaffee aus eigener Luzifer-Rösterei wird Besuchern des Strandfrühstücks dank unserem gastronomi-
schen Partner kostenfrei ausgeschenkt!
Reservierung (nur bei gewünschter Buchung des Frühstückspakets) unter info@strandhotel-seeblick.de.

Kleine Forscher erobern Strand und Förde
Im Rahmen der Umweltbildung im Kreis Plön werden diesen Sommer folgende Kurse für Kinder und Jugendliche
an unseren Stränden angeboten. Anmeldung unter anmeldung.knikhus@bund-sh.de oder Tel.: 04307-236. 

• Ostseeprogramm (ab 8 Jahren)
Mit Eimer & Kescher den Lebewesen der Ostsee 
auf der Spur,
28. Juli, 10-12 Uhr,  
Freistrand Heikendorf/Möltenort

• Meeresbiologisches Schnorcheln (ab 12 Jahren)
Mit Schnorchel und Flossen in die Unterwasserwelt der 
Ostsee eintauchen,
29. Juli, 9-12 Uhr, 
Schröderstrand Heikendorf/Möltenort
Unkostenbeitrag 9 €, DAS Bronze erforderlich © Maike Dresen

Sonntag, 4. Juli
10-13 Uhr

Hauptstrand
Heikendorf/Möltenort

12,50 €5,50 € (kids)inkl. Strandkorb
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Mein Gesicht für den Tourismus

In der Rubrik „(M)ein Gesicht für den Tourismus“ stellen wir Ihnen die Menschen vor, die tagein tagaus für unsere
Gäste im Einsatz sind und der Tourismusdestination damit erst ein Gesicht verleihen. 

Heute: Reiner „Lucky“ Wegner, neuer
Pächter & Geschäftsführer vom 
Strandhotel Seeblick by Luzifer

Ab dem 01. Mai hat Reiner Wegner, 58 Jahre
jung und geschäftsführender Gesellschafter der
Luzifer GmbH, die Leitung des Strandhotels See-
blick übernommen. Damit löst er die Schwestern
Frauke Rauch und Ingrid Bartels ab, welche zwar
weiterhin Eigentümerinnen des Hotels bleiben,
sich aber im Alltag anderen Aufgaben widmen
wollen. Der neue Pächter kennt die Besitzerinnen
von der Insel Sylt, wo die beiden früher ebenfalls
ein Hotel betrieben haben. Als sein bester
Freund, Torwarttrainer der Deutschen National-
mannschaft Andy Köpke, zu Gast im Seeblick
war, und man sich dort zum gemeinsamen
Abendessen traf, kam buchstäblich „der Ball ins
Rollen“. 
„Ein Hotel zu führen war schon immer mein
Wunsch“, berichtet der gelernte Koch, der neben
Restaurants auf Sylt, Schleswig, Eckernförde
und Kiel auch eine eigene Brauerei, eine Kaffee-
rösterei sowie eine Bäckerei betreibt. Entspre-
chend groß ist sein Erfahrungsschatz, den er in
den Betrieb des Hotels mit angegliedertem Re-
staurant und Strandbistro einbringen will. 
Ganz nach dem Motto „Stillstand bedeutet Rückschritt“, hat er viele Pläne, beispielsweise die ganztägige Öff-
nung des Restaurants vom Frühstück bis zum Sundowner sowie die Integration der hauseigenen Produkte aus
Rösterei, Brauerei und Bäckerei in das Gastronomieangebot. Auch am Strandpavillon, der jetzt unter dem Na-
men „Strandbistro Seeblick by Luzifer“ firmiert, wünscht sich Reiner Wegner durch den Einsatz von motiviertem
Personal sowie einer hohen Servicequalität zufriedene Gäste. 
Die kurzfristige Übernahme der Geschäfte mitten in der Vorsaison, inklusive des Strandkorbverleihs, beschreibt
er als „herausfordernd“. „Aber wir sind schon gut angekommen“. 
Wohl fühlt der umtriebige Gastronom sich am Möltenorter Strand, seit er das erste Mal im Seeblick zu Besuch
war, verbindet den Ort mit Sonne, Strand und Meer. Am meisten genießt er die Aussicht auf der Seeblick-Ter-
rasse. Sie ist auch der Ort, an dem er von seinen ersten Gästen mit den Worten: „Schön, dass ihr jetzt auch auf
dem Kieler Ostufer vertreten seid!“ Willkommen geheißen wurde. 

Für weitergehende Informationen wenden Sie sich bitte an:
das Team der Tourist-Info am Heikendorfer Hafen (Tel. 0431-6791030, info@kiel-sailing-city.de) oder 
Kristin Reischke/Amt Schrevenborn (Tel. 0431-2409 140, kristin.reischke@amt-schrevenborn.de)
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Bekanntmachungen des Amtes Schrevenborn
für die Gemeinde Mönkeberg

Die amtlichen Bekanntmachungen der Gemeinde Mönkeberg erfolgen durch Abdruck in dem gemeindlichen
Bekanntmachungsblatt „Nachrichten aus Mönkeberg“, die in der Regel monatlich bis zum 5. des Monats er-
scheint. In besonderen Veröffentlichungsfällen können zusätzliche Ausgaben herausgegeben werden. Ist der 5.
ein Sonnabend, Sonntag, Feiertag oder sonst arbeitsfreier Tag, tritt an seine Stelle der nächste nicht arbeits-
freie Werktag. Das gemeindliche Bekanntmachungsblatt wird kostenlos an alle Haushalte verteilt und ist ferner
im Gemeindebüro Mönkeberg, Dorfstr. 1, 24248 Mönkeberg, erhältlich; bei Versand wird das anfallende Porto
erhoben. Ausgenommen sind die Bekanntmachung von Zeit, Ort und Tagesordnung einer Sitzung der Gemein-
devertretung und amtliche Wahlbekanntmachungen, die im Internet erfolgen.

Gebührensatzung für Einsätze und Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr 
der Gemeinde Mönkeberg

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schles-
wig-Holstein in der Fassung vom 28. Februar 2003,
(GVOBl. SH 2003, S. 57), zuletzt geändert am 07.
September 2020 (GVOBl.SH 2020, S. 514), des § 29
Abs. 2 des Gesetzes über den Brandschutz und die
Hilfeleistungen der Feuerwehren (Brandschutzgesetz-
BrSchG) vom 10. Februar 1996 (GVOBl. SH 1996, S.
200), zuletzt geändert am 25. September 2020
(GVOBl. S. 686) und der §§ 2 und 6 Kommunalabga-
bengesetz - KAG - in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 10. Januar 2005 (GVOBl. SH 2005, S. 27),
zuletzt geändert durch Gesetz v. 13. November 2019
(GVOBl. S. 425), wird nach Beschlussfassung durch
die Gemeindevertretung der Gemeinde Mönkeberg am
01.03.2021 folgende Satzung erlassen.

§ 1
Gegenstand der Gebührenerhebung

(1) Die Gemeinde Mönkeberg erhebt für die Einsätze
und Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr, nachfol-
gend als "Feuerwehr" bezeichnet, Gebühren nach
dem als Anlage beigefügten "Gebührentarif", der
Bestandteil dieser Satzung ist.

(2) Für Kosten und Aufwendungen im Zusammenhang
mit Einsätzen und Leistungen nach Absatz 1 erhebt
die Gemeinde zusätzliche Kostenerstattungsbe-
träge nach Maßgabe dieser Satzung.

(3) Ansprüche der Gemeinde (insbesondere zivilrechtli-
che Ansprüche) für andere als die in der Anlage zu
dieser Satzung bezeichneten Leistungen bleiben
von dieser Satzung unberührt. 

(4) Gebühren werden auch bei missbräuchlicher Alar-
mierung der Feuerwehr erhoben.

§ 2
Bemessungsgrundlage

(1) Bemessungsgrundlage für die Berechnung der Ge-
bühren ist die Einsatzzeit des Personals und der im
Gebührentarif genannten Fahrzeuge, soweit sie
zum Einsatz gekommen sind.

(2) Bemessungsgrundlage für die Gebühr bei Fehlalar-
men ist abweichend von Absatz 1 der einzelne Ein-
satz, sofern im Einzelfall nicht die Berechnung der
Gebühr nach Absatz 1 in Verbindung mit Tarifteil 1
und 2 der Anlage zu dieser Satzung eine höhere
Gebühr ergibt.

(3) Der Einsatz des Personals sowie die Auswahl der
Geräte und Fahrzeuge erfolgt entsprechend der
gültigen Ausrückeordnung der Gemeinde. Nach der
Lagebeurteilung am Ereignisort liegt der Einsatz
von Personal, Geräten und Fahrzeugen im pflicht-
gemäßen Ermessen der Einsatzleitung der Feuer-
wehr.

(4) Einsatzzeit ist die Zeit von der Alarmierung der Frei-
willigen Feuerwehr der Gemeinde bis zur Wieder-
herstellung der Einsatzbereitschaft aller zum Ein-
satz gekommenen Fahrzeuge. Für jede angefan-
gene halbe Stunde der Einsatzzeit werden 50 %
der im Gebührentarif jeweils genannten Gebühren
erhoben.

(5) Für die bei Einsätzen und Leistungen der Feuer-
wehr 
a) entstandenen Ausgaben für verbrauchbare
Stoffe, die unmittelbar zur Gefahrenabwehr ver-
wendet worden sind,

b) Entschädigungen nach den §§ 33 und 34
BrSchG,
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c) die Abgeltung eigener Aufwendungen in Höhe
von 6% des Betrages nach lit. a und b (höch-
stens jedoch 100 €),

d) entstandenen Ausgaben für die Einsatzverpfle-
gung der Kameraden,

e) entstandene Reinigungskosten für Dienst- und
Schutzkleidung,

f) Beschaffung von Ersatzteilen
werden Kostenerstattungen (Auslagen) neben den
Gebühren erhoben. 

(6) Muss die freiwillige Feuerwehr der Gemeinde we-
gen oder infolge eines Einsatzes oder einer Lei-
stung besondere Leistungen Dritter in Anspruch
nehmen, so werden die dafür entstehenden tat-
sächlichen Entgelte zusätzlich zu den Gebühren
nach dieser Satzung in Rechnung gestellt.

(7) Entstehen der Feuerwehr außerhalb der Pflichtauf-
gaben (§ 1 Brandschutzgesetz) besondere Kosten
(z.B. Reisekosten, Fahrtkosten, Reparaturkosten,
Ersatzbeschaffung bei Unbrauchbarkeit oder Ver-
lust), so werden diese zusätzlich zu den Gebühren
erhoben.

(8) Berechnungsgrundlage für die Gebühren für Brand-
sicherheitswachen bei Veranstaltungen ist die Zeit
des tatsächlichen Wachdienstes zuzüglich einer
Stunde für An- und Abfahrt nach dem Gebührenta-
rif. Sonstige Sicherheitswachen werden nach Abs.
4 berechnet. Die Kosten für die Entschädigung
nach § 32 Abs. 2 Ziff. 6 des Gesetzes über den
Brandschutz und die Hilfeleistungen der Feuerwehr
sind ebenfalls zu erstatten.

§ 3
Gebührenpflicht

(1) Der Einsatz der Feuerwehr ist unentgeltlich bei
a) Bränden und Rauchwarnmeldeeinsätzen,
b) der Hilfeleistung bei öffentlichen Notständen,
die durch Naturereignisse verursacht werden,

c) nachbarlicher Löschhilfe bis zu einer Entfernung
in der Luftlinie von 15 km von der Grenze des
Einsatzgebietes, 

d) Bergung eines Tieres aus einer Notlage, es sei
denn, dass eine Person nach § 4 dieser Satzung
diese Notlage verschuldet hat, 

e) Der Unterstützung kultureller und wohltätiger
Veranstaltungen, die nicht geschäftsmäßig be-
trieben werden.

Für die Rettung von Menschen aus akuter Lebensge-
fahr werden weder Gebühren noch Kosterstattungen
erhoben.

(2) Gebühren werden für Einsätze nach dieser
Satzung nach Maßgabe des § 29 Abs. 2 BrSchG
erhoben im Falle,

a) vorsätzlicher Verursachung von Gefahr oder
Schaden,

b) vorsätzlicher grundloser Alarmierung der Feuer-
wehr,

c) eines Fehlalarms einer Brandmeldeanlage,
d) einer bestehenden Gefährdungshaftung,
e) einer gegenwärtigen Gefahr, die durch den Be-
trieb eines Kraft-, Luft-, Schienen- oder Wasser-
fahrzeuges entstanden ist und

f) von Aufwendungen für Sonderlöschmittel bei
Bränden in Gewerbe- und Industriegebieten.

(3) Ferner sind folgende Einsätze gebührenpflichtig:
a) Brandsicherheitswachen bei Veranstaltungen,
bei denen eine Brandsicherheitswache vorge-
schrieben ist, 

b) Sicherheitsmaßnahmen beim Ausbrennen von
Schornsteinen, 

c) Nachbarschaftliche Löschhilfe außerhalb des
Umkreises von 15 Kilometern Luftlinie – von der
Grenze ihres Einsatzgebietes gerechnet – und
bei Hilfeleistungen außerhalb des Einsatzgebie-
tes. 

(4) Von der Erhebung von Gebühren oder Kosten kann
die Gemeinde ganz oder teilweise absehen, soweit
sie nach Lage des Einzelfalles eine unbillige Härte
wäre oder der Verzicht aufgrund gemeindlichen In-
teresses gerechtfertigt ist.

§ 4
Gebührenschuldner

(1) Gebührenschuldner ist, wer die Leistung der Frei-
willigen Feuerwehr in Anspruch genommen hat
oder wem der Einsatz der Freiwilligen Feuerwehr
zugutegekommen ist. Das sind im Einzelnen:
a) der Auftraggeber der Leistung,
b) derjenige, der den Einsatz der Feuerwehr veran-
lasst, verursacht oder zu vertreten hat,

c) derjenige, in dessen wirklichen oder mutmaßli-
chen Interesse die Feuerwehr tätig geworden
ist,
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d) bei der Gestellung von Brandsicherheitswachen
der jeweilige Veranstalter, ferner der Grund-
stückseigentümer, Verpächter, Vermieter oder
Auftraggeber, der das Grundstück für die Veran-
staltung zur Verfügung stellt,

e) der Eigentümer oder Besitzer einer Brandmelde-
anlage, wenn diese Anlage einen Fehlalarm aus-
löst,

f) der Gefährdungshaftpflichtige.
(2) Bei nachbarlicher Löschhilfe oder nachbarlicher Hil-

feleistung ist die Gemeinde des Einsatzortes, die
anfordernde Körperschaft oder die Aufsichtsbe-
hörde Schuldner.

(3) Mehrere Gebührenschuldner haften als Gesamt-
schuldner. Bei vorsätzlicher Brandstiftung und son-
stigem vorsätzlichen Verhalten haftet nur der Täter.

§ 5
Entstehung und Fälligkeit

(1) Die Gebühr entsteht mit dem Beginn des Einsat-
zes, auch wenn es zu einer tatsächlichen Hilfelei-
stung aus Gründen, die die Feuerwehr nicht zu ver-
treten hat, nicht gekommen ist.

(2) Die Gebühr wird mit Ablauf eines Monats nach Be-
kanntgabe des Gebührenbescheides fällig.

(3) Die vorstehenden Absätze gelten für Kostenerstat-
tungsansprüche nach § 2 Abs. 5 bis 8 dieser Sat-
zung entsprechend.

(4) Die Feuerwehr kann die Ausführung einer Leistung
oder die Überlassung von Geräten von einer vorhe-
rigen angemessenen Sicherheitsleistung für die
Gebühren abhängig machen.

(5) Rückständige Gebühren können im Verwaltungs-
zwangsverfahren geltend gemacht werden. 

§ 6
Haftung

(1) Die Gemeinde als Trägerin des Feuerlöschwesens
haftet nicht für Personen- oder Sachschäden, die
durch unsachgemäße Behandlung der in Anspruch
genommenen Geräte und Ausrüstungsgegen-
stände durch den Gebührenschuldner verursacht
worden sind.

(2) Die Gemeinde als Trägerin des Feuerlöschwesens
haftet nicht für Schäden, die durch notwendige
Maßnahmen zur Abwehr von Gefahren für Personen
oder Eigentum der Betroffenen verursacht worden

sind. Der Betroffene hat die Feuerwehr von Ersatz-
ansprüchen Dritter wegen solcher Schäden freizu-
stellen.

§ 7
Datenschutz

(1) Die Gemeinde Mönkeberg ist berechtigt, zum
Zwecke der Erhebung von Kostenersatz nach die-
ser Satzung die erforderlichen Daten zu erheben,
zu speichern, zu verwenden und zu verarbeiten. 

(2) Erforderliche Daten sind insbesondere Name und
Anschrift des möglichen Gebührenschuldners bzw.
des gesetzlichen Vertreters sowie die tatsächli-
chen Angaben zum Grund der Gebührenpflicht. 

(3) Zur Ermittlung des Gebührenschuldners können
zum Zwecke der Gebührenerhebung     die in Ab-
satz 2 genannten Daten bei Dritten erhoben wer-
den. Dritte sind insbesondere Polizeibehörden,
Ordnungsbehörden, Meldebehörden und das Kraft-
fahrtbundesamt. 

(4) Im Übrigen gelten die Bestimmungen des Landes-
datenschutzgesetzes, der DSGVO sowie § 37
BrSchG. 

§ 8
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft. Zugleich tritt die Gebührensat-
zung für Dienstleistungen der Freiwilligen Feuerwehrt
der Gemeinde Mönkeberg vom 15. November 2001
außer Kraft.

Mönkeberg, den 25.03.2021
Gemeinde Mönkeberg
Die Bürgermeisterin
gez. Mersmann

Heikendorf, den 25.03.2021
Amt Schrevenborn
Der Amtsdirektor
gez. Hehenkamp
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Mitteilungen der Gemeinde Mönkeberg

Die Gemeinde Mönkeberg unterrichtet an dieser Stelle u.a. über die Sitzungstermine der Gemeindevertre-
tung und der öffentlichen Auschusssitzungen. Die örtliche Bekanntmachung von Zeit, Ort und Tagesordnung
einer Sitzung der Gemeindevertretung erfolgt durch die Bereitstellung im Internet unter:
www.amt-schrevenborn.de/Gemeinden/Mönkeberg/Amtliche-Bekanntmachungen.

Öffentliche Sitzungen
Sitzungstermine

Im Monat Juli finden keine Sitzungen statt.

Rentensprechstunden
Der Deutsche Rentenversicherungsbund bietet auch künftig regelmäßige Sprechstunden in den Gemeindebüros
von Schönkirchen und Mönkeberg sowie im Heikendorfer Rathaus an. 
Seit September 2018 muss die Anmeldung unter der Rufnummer 0431 23944-636 erfolgen. Die fachliche Be-
ratung erfolgt in einem persönlichen Gespräch mit dem ehrenamtlichen Versichertenberater Wolfgang Firmenich.
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Bürgermeisterin Hildegard Mersmann ist es ein persönliches Anliegen, für die Mönkeberger stets ein offenes
Ohr zu haben. Leider lässt es sich mit ihrem Terminkalender nicht immer vereinbaren, zu jeder Zeit zu einem
persönlichen Gespräch zur Verfügung zu stehen. Alle interessierten Einwohnerinnen und Einwohner Mönke-
bergs haben deshalb Gelegenheit, ihr Anliegen der Bürgermeisterin persönlich vorzutragen. Die Sprechstun-
den finden in der Regel zweimal wöchentlich (dienstags und donnerstags) oder gerne nach Absprache an ei-
nem anderen Tag statt.

Eine vorherige Anmeldung per Telefon/E-Mail und Benennung der Themen ist wünschenswert, 
damit sich die Bürgermeisterin auf das Gespräch vorbereiten kann.

Telefon: 0431 23 972 500 – E-Mail: hildegard.mersmann@gemeinde-moenkeberg.de

Bürgermeistersprechstunde

Der Seniorenbeirat Mönkeberg informiert:
Die nächste öffentliche Sitzung möchten wir sehr gerne

am Mittwoch, den 7. Juli 2021 um 17:00 Uhr im Bürgertreff, Dorfstr. 8
veranstalten, vorausgesetzt, die Corona-Regeln lassen dieses zu.

Wir bitten deshalb darum, die Aushänge in den Schaukästen  und die Hinweise im Internet zu beachten:
www.moenkeberg.de   

www.seniorenbeirat-moenkeberg.de 
Jeder ab 60 ist herzlich willkommen und eingeladen, mit Fragen und Ideen unsere Arbeit zu unterstützen.

Ihr Seniorenbeirat Mönkeberg

Berichte aus der Gemeinde

Abschied von unserem Amtsdirektor Ulli Hehenkamp

Nach einer Amtsperiode von 6 Jahren verlässt uns un-
ser Amtsdirektor Ulli Hehenkamp. Für ihn sicher ein
Abschied mit gemischten Gefühlen. Wehmut, weil ein
prägender Lebensabschnitt zu Ende geht, Vorfreude
auf eine neue Lebensphase.
Sicher fragt man sich, was gut und richtig war und Be-
stand haben wird, was man geleistet hat, was gut ge-
laufen ist und was hätte besser sein können. Die Ant-
wort hierzu liefert sicher die Zeit danach.
Wir, als Gemeinde Mönkeberg sagen nun Adieu
und Danke.
Danke für die gute Zusammenarbeit, für die Einsätze
zum Wohle der Gemeinde Mönkeberg.
Ich danke auch persönlich, dass du mir in meiner Funk-
tion als stellvertretende Amtsdirektorin und als Bürger-
meisterin freundschaftlich mit Rat und Tat zur Seite
standst. 
Viele Projekte wurden angeschoben, einige von dir
persönlich begleitet und geführt.

Beispielhaft sei hier unser Ortsentwicklungskonzept
genannt. Unter deiner Anleitung wurden viele Work-
shops unter Beteiligung unserer Bürger*innen und po-
litischen Vertreter*innen durchgeführt.
Sie haben allen viel Spaß gemacht, wir haben für die
Gemeinde einiges erreicht.
Hauptprojekte sind aus dem Ortsentwicklungskonzept
heraus die Schul- und Strandentwicklung. Durch
diese Priorisierung haben sich zudem für uns neue
und weitere Möglichkeiten der Förderung ergeben. Ich
bin mir sicher, dass die Weiterentwicklung unserer
schönen Gemeinde mit Interesse und Spannung von
unserem AD a.D. weiter verfolgt werden.
Projekte wie KITA Neubau, Neubau der FFW, Schuler-
weiterung, Multifunktionshalle, Sporthallenanbau, Mit-
fahrbänke oder Aktionen aus der Aktiv Region wurden
in seiner Amtszeit in Mönkeberg umgesetzt oder an-
geschoben.
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Die Zeit war interessant und haben dir sicher
auch Freude bereitet, auch wenn manches
strapaziös und Kräfte zehrend war.
Aber alles hat seine Zeit.
Geben und Nehmen
Bleiben und Fortgehen
Zögern und Handeln
Schweigen und Reden
Festhalten und Loslassen
Eilen und Ruhen
Glauben und Wissen
Wachsen und Vergehen
Glück bedeutet, all das Leben zu lassen, ein
jedes zu seiner Zeit. (J.M)
Ich wünsche dir im Namen der Gemeinde,
dass du das Glück niemals suchen musst.
Auch wünschen wir, dass es dich findet, wo
immer du bist.
Ein Zauberwort für ein entspanntes Miteinander lautet
DANKE. Diese 5 Buchstaben beinhalten Respekt, Auf-
merksamkeit und Wertschätzung.
Im Namen der Gemeinde wünschen wir alles Gute, pri-
vat und natürlich auch beruflich und dabei maximale
Erfolge und weiterhin viele spannende Projekte.

Der berühmte Maler Salvador Dali hat einmal gesagt:
„Abschied ist die Geburt der Erinnerung“. Wir
wünschen viele gute Erinnerungen.

Hildegard Mersmann
Bürgermeisterin

Gemeindevertretung mit letzter Sitzung vor der Sommerpause

Auf Initiative der Mönkeberger Fahrrad AG war von der
Gemeindevertretung im April ein ganzes Paket an
Maßnahmen für mehr Verkehrssicherheit in der Ge-
meinde und eine verbesserte Fahrradsituation be-
schlossen worden. Nach anschließender Bildung einer
Projektgruppe, der auch Vertreter der Stadt Kiel, der
Kiel Region und des Kreises Plön angehören, wird nun-
mehr eine Vorplanung unter Federführung von Kiel Re-
gion in Angriff genommen. Ein wesentliches Ziel ist da-
bei die Entschärfung der Mönkeberger Hauptkreuzung
Heikendorfer Weg/Am Eksol/Stubenrauchstraße. In
die Vorplanung soll auch die Machbarkeit eines Ver-
kehrskreisels in diesem Bereich aufgenommen wer-
den. Die geschätzten Kosten von rund 70.000 Euro
trägt hauptsächlich die Stadt Kiel. Mönkebergs Eigen-
anteil an der Planung beläuft sich auf bis zu 15.000
Euro.
Das gebührenpflichtige Strandparken in Mönkeberg
wird demnächst auch per Handy-App möglich sein. Die
Abwicklung erfolgt über die Firma Parkster und ist für

die Gemeinde während einer zweijährigen Pilotphase
zunächst kostenfrei. Erst danach wird entschieden, ob
eine kostenpflichtige längere Laufzeit in Frage kommt.
Mit der Bushaltestelle Hirschtal an der K 51 in Fahrt-
richtung Kiel wird eine weitere Mönkeberger Halte-
stelle der systemgerecht/barrierefrei umgebaut. Die
Maßnahme soll möglichst noch in diesem Jahr abge-
schlossen  werden. Mit einem Budget von jährlich
20.000 Euro – versehen mit entsprechendem Sperr-
vermerk - sollen die Spielplätze im Gemeindegebiet
abschnittsweise neugestaltet werden.

„Adieu und danke – fast wie ein Mönkeberger“
Im Anschluss an die Tagesordnung wurde Amtsdirek-
tor Ulrich Hehenkamp mit Präsenten und vielen war-
men Worten verabschiedet. Bürgermeisterin Hilla
Mersmann (siehe vorherige Seite) dankte ihm im Na-
men der Gemeinde ebenso wie die Fraktionen, der Se-
niorenbeirat und die Feuerwehr. 
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Ehrenpatenschaft des Bundespräsidenten für den kleine Eljano Heide

Sie sind eine echte Großfami-
lie, die Heides aus Mönkeberg.
Der neunköpfige Haushalt um
Mutter Kerstin und Vater Ric-
cardo Heide freut sich jetzt
über eine ganz besondere
Würdigung. Bundespräsident
Frank-Walter Steinmeier hat
die Ehrenpatenschaft für das
siebte Kind Eljano übernom-
men. Neben einer Urkunde
überbrachte Bürgermeisterin
Hilla Mersmann auch einen

Scheck über 500 Euro aus Berlin. Das sei schon eine
ungewöhnliche Leistung, betonte sie mit Blick auf die
große Verantwortung, die Erziehung der Kinder und
Vermittlung von Werten. 

Genau genommen ist es sogar Kind Nummer zehn der
45-jährigen Kerstin Heide. Mit Tino (26) und Jasmin
(24) hat sie zwei Kinder in ihre Ehe eingebracht, die
mittlerweile nicht
mehr zu Hause
wohnen. Zudem
verstarb ein Kind
vor 13 Jahren
kurz nach der Ge-
burt. Ein oder
zwei gemein-
same  Kinder
habe man sich
noch gewünscht,
verrät die Viel-
fachmutter. Mit
Sonnenschein El-
jano Tanilo sind
es nun sieben geworden. „Zusammen fehlt uns
nichts“, lautet das Motto von den Heides aus Mönke-
berg. Zur Großfamilie gehören auch Samira (19), Luca
(14), Kassandra (10), Soraya (9), Nela (6) und Stian
(4). In Coronazeiten war und ist Homeschooling immer
noch eine besondere Herausforderung. Zusammen
mit Ehemann Riccardo (48) der sie zu Hause unter-
stützt, packt Kerstin Heide aber auch das. 

© CK

24248 Mönkeberg, Kählen 2
Tel. 0431 - 23 989 403
Fax 0431 - 23 989 406
eMail: Autoservice@kaehlen.de
+ Wellingdorf, Wischhofstr. 1-3

AU  ·  Bosch-Diagnose-Service Motortester
Karosseriearbeiten, Reifenservice  ·  Kfz.-An- u. Verkauf

Viele Markenartikel bis 25 % Rabatt ständig
im Angebot: Bremsenteile, Stoßdämpfer
Auspuff, Lichtmaschine, Anlasser uvm. 
Jeden Tag DEKRA TÜV im Hause.

Termine nach Vereinbarung

Inspektion und Reparatur aller Fabrikate

DAUER-NIEDRIGPREIS:

Ölwechsel
inkl. 4 Liter Öl 
(10 W 40)                         29,75 € 
                                                     

                 + Filter
inkl. MwSt.



20

Gemeinde Mönkeberg

"
"

"



21

Gemeinde Mönkeberg
"

"
"



22

Gemeinde Mönkeberg

Programm Juli 2021 

Mo, 05.07.: ab 15.00 Uhr: gemeinsame Fahrt an den bewachten Laboer Strand  

(Achtung! Nur mit Voranmeldung und Einverständniserklärung der Eltern möglich! 
Entweder in der what´s app-Gruppe kommuniziert oder schriftlich im Treff) 

Mi, 07.07.: ab 15.30 Uhr: offener Bereich (bei gutem Wetter: Wasserspiele) 
 
 Der Kinder-und Jugendtreff Mönkeberg hat vom  
12.07.-28.07.2021 geschlossen! 
Am Montag, den 02.08.2021 hat er wieder für euch geöffnet! 

 Schöne Sommerferien! Eure Rabea 

 
 
Kreative Mädels vor dem Treff 

Kinder- u. Jugendtreff Mönkeberg
Dorfstraße 8, 24248 Mönkeberg

Öffnungszeiten:
Montag: 15.00 - 19.00 Uhr  ·  Mittwoch: 15.00 - 18.00 Uhr
Der Jugendtreff hat für Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren geöffnet.
Leitung: Rabea Kluge ·  Tel. 0162 - 97 83 778

garten- und l andschaftsbau
dirk christian schröder
düsternbrook 8,  24211 rastorf

telefon: 04384 16 52 
www.schroeder-gartengestaltung.de

Dirk Christian Schröder
Garten- und Landscha�sbau
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Schulen

Grund- und Gemeinschaftsschule
Heikendorf

Entlassungsfeiern der Abschlussklassen 
Auch in diesem Jahr konnten die Abschlussfeiern statt-
finden. 
In kleinerem, aber sehr herzlichen Rahmen übergab
die Schulleiterin, Frau Kiehn mit Unterstützung der
Klassenlehrkraft die ESA und MSA Abschlusszeug-
nisse . Die Leistungen, die zu erbringen unter diesen

Umständen nicht immer so leicht war, wurden in be-
sonderem Maße gewürdigt. Die Klassenlehrer:innen,
denen gerade in dieser Zeit eine noch bedeutendere
Rolle zufiel, fanden sehr persönliche Worte.  Die klei-
nere Veranstaltung bot dazu genügend Freiraum, sich
jeder einzelnen Schülerin, jedem einzelnen Schüler
noch einmal persönlich zu widmen. Wir gratulieren und
wünschen alles Gute für den weiteren Lebensweg. 

10a

10b

10c
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Heikendorfer Lernakademie 2021
Auch in diesem Sommer macht die Hein-
rich-Heine-Schule ihren Schülerinnen und
Schülern ein besonderes Angebot: In
den letzten beiden Wochen der Som-
merferien (jeweils Montag- bis Mittwoch-
vormittag) hält die Heikendorfer Lern-
akademie eine bunte Palette an
Crashkursen und Workshops bereit. An
diesen Tagen haben die Lernenden u.a.
die Gelegenheit, besonders wichtige In-
halte der Fächer Deutsch, Mathematik,
Englisch, Französisch und Latein zu wie-
derholen, zu festigen und zu vertiefen.
Dabei lernen die Schülerinnen und Schüler in kleinen
Gruppen und werden fachkundig von Lehrkräften,
Lehramtsstudierenden und Schülermentoren unter-
stützt. Auf diese Weise sind ganz individuelle Lern-
wege und Fortschritte möglich. Darüber hinaus bietet
die Lernakademie interessierten Schülerinnen und
Schülern Workshops zu Themen wie Illustration, digi-
tale Bildbearbeitung, App- und Roboter-Programmie-
rung, zur Psychologie der Pandemie oder zu Klima-
wandel und Demokratie. Ein weiterer Workshop ver-
mittelt die Kompetenz, Inhalte und sich selbst zielsi-
cher zu präsentieren. Auch sportliche Angebote kom-
men nicht zu kurz: Der beliebte Workshop ‚Tanz dich
fit‘ (hier ein Foto der Tanzgruppe aus dem vergange-
nen Jahr bei der Sextanereinschulung) erarbeitet zu

flotten Rhythmen eine Choreographie und der erst-
mals angebotene Workshop ‚Faszination SUP‘ begibt
sich auf heimische Gewässer.
Im Sommer 2020 – nach dem ersten Lockdown – war
die Heikendorfer Lernakademie aus dem früheren
MINT-Camp plus hervorgegangen und fand mit weit
über 100 Teilnehmenden großen Zuspruch. Die Kurse
bieten eine hervorragende Gelegenheit, in lockerer At-
mosphäre die Freude am Lernen wiederzuentdecken
und Einblicke in viele spannende Themenbereiche zu
erhalten, die weit über den normalen Schulkanon hin-
ausgehen.
Thorsten Bell

Heinrich-Heine-Schule
Gymnasium des Kreises Plön in Heikendorf

Dorothea-Erxleben-Str. 1
24145 Kiel-Wellsee

www.dachdecker-maywald.de
Fax 0431 / 71 90 29
E-Mail: info@dachdecker-maywald.de

Steildach
Flachdach
Fassaden
Klempnerei
Holzbau
Dachflächenfenster

Tel. 0431/
71 90 51

... denn Sie haben es verdient,
im Trockenen zu sitzen!
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Gymnasium Wellingdorf
Umweltschutz fängt bei den Kleinen an – Gym-
nasium Wellingdorf hat Vorreiterrolle bei Müll-
trennung
Umweltschutz braucht nicht immer großartige öffentli-
che Bekenntnisse. Was zählt, ist aktives Handeln. Des-
halb hat sich das Gymnasium Wellingdorf zum Ziel ge-
setzt, es nicht bei der Vermittlung ökologischer The-
men im Unterricht zu belassen, sondern sich um kon-
krete, handfeste Ziele zu bemühen. Luise Hannemann,
Lehrerin für Geographie an der Schule, hatte die Idee,
ein großangelegtes Projekt für eine sinnvolle Mülltren-
nung an der Schule zu starten. Unterstützt wurde sie
dabei von Marion Voß, der Abfallberaterin beim ABK in
Kiel. Die Quarta c (7 c), die Frau Hannemann unter-
richtet, erhielt nicht nur Unterricht zum Thema „Nach-
haltigkeit“, wie es die Fachanforderungen vorsehen,

sondern auch den speziellen Auftrag, die Schülerinnen
und Schüler aller Klassen für das Thema „Mülltren-
nung“ zu interessieren, zu sensibilisieren und zu ganz
konkreten Handlungen zu bewegen. Arbeitsgruppen
wurden gebildet, Filme erstellt und Klassenbesuche or-
ganisiert. Übergeordnetes Ziel: Verantwortung über-
nehmen. In diesem Falle heißt das konkret: den Abfall
im eigenen Klassenraum verantwortungsvoll entsor-
gen. Und schließlich soll sich das sinnvolle Projekt in
das Konzept der Landeshauptstadt Kiel als „Zero Wa-

ste“-Stadt (Stadt ohne Müll) einfügen.  Wenn alle Klas-
sen verantwortungsbewusst mitmachen, ist schon viel
erreicht! 
Garten-AG sorgt für ein schönes Atrium 
Dass sich Schülerinnen und Schüler an ihrer Schule
wohlfühlen sollen, ist ein erstrebenswertes Ziel, auch
wenn dies nicht immer und überall erreicht wird. Ein
schönes Ambiente kann aber seinen Beitrag dazu lei-
sten. Auf das ansprechende Atrium kann das Gymna-
sium mit Recht stolz sein. Dass dieses auch gehegt
und gepflegt werden muss, versteht sich von selbst.
Den Lehrerinnen Birte Bökel (Biologie) und Wiebke
Kohlscheen (Kunsterziehung) verdankt die Schule die
Entstehung und die Pflege der Gartenanlage, umge-
ben von Diensträumen, Sekretariat und Bibliothek. Na-
türlich sind hierbei die Schülerinnen und Schüler nicht
zu vergessen, die sich in der Garten-AG engagieren.
Gartenarbeit bedeutet auch hier: Gießen, Pflanzen, Un-
kraut jäten, und das nicht selten in den großen Pau-
sen, die die Mitschülerinnen und Mitschüler plaudernd
auf dem Schulhof verbringen. Und auch das Konzept
der Garten-AG fügt sich in ein übergeordnetes Ziel ein,
das Birte Bökel erläutert: Ein insektenfreundlicher Gar-
ten soll entstehen und gepflegt werden. Heimische
Pflanzen und Kräuterarten stehen dabei im Vorder-
grund. Thymian, Dost und Haselnussstrauch gehören
dazu … zum Beispiel. Blicken die Pädagogen aus ih-
rem Lehrerzimmer, in dem es zuweilen in den knappen
Pausen recht hektisch zugeht, doch einmal durch die
großen Fensterscheiben hinaus in das schön gestal-
tete Atrium, sieht man anerkennende Blicke. Ein Dan-
keschön an die Garten-AG!
Walter Tetzloff    (Öffentlichkeitsarbeit)
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Nachrichten aus der 
Ev.-luth. Kirchengemeinde

Schönkirchen - Pfarrbezirk Mönkeberg

So langsam kehrt die Normalität zurück. Aber so ganz
sind wir noch nicht in ihr angekommen. 
Öffnungszeiten des Kirchenbüros: (bitte die akt.
Hygiene-Regeln beachten)
Dienstag und Freitag: 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 – 18.00 Uhr
Gemeindesekretärin Britta Hüttmann
Tel. 04348 – 327; 
Email: info@kirche-schoenkirchen.de

Unsere Pastorin und unsere Pastoren sind für
Sie da:
Pastorin Elvira Schlott, 0431/202575;
pastorin.schlott@kirche-schoenkirchen.de
Pastor Jörg Suhr, 04348/1382; 
pastor.suhr@kirche-schoenkirchen.de
Pastor Martin Anderson, 0431/23865; 
pastor.anderson@kirche-schoenkirchen.de
(Vorsitzender des Kirchengemeinderates)
Pastor Niels-Peter Mahler, 0431/2605786;
pastor.mahler@kirche-schoenkirchen.de

Annemarie Potratz, 04348/7312; 
anne.potratz@t-online.de
(stellv. Vorsitzende des Kirchengemeinderates)
Küsterin Mönkeberg, Frau Petra Radke
petra.radke@kirche-schoenkirchen.de

Bitte entnehmen Sie die aktuellen In-
formationen zu den Gottesdiensten
auch unserer Homepage: 
www.kirche-schoenkirchen.de, der
Seite www.moenkeberg-ist.net, sowie
den Schaukästen an den Kirchen und
Gemeindehäusern.
Wiederaufnahme von Präsenz-Gottesdiensten!
Aufgrund der inzwischen verbesserten Lage der Pan-
demie-Situation sowie der niedrigen Inzidenzen in un-

serer Region feiern wir seit Juni wieder Präsenz-Got-
tesdiensten. Wir dürfen sogar gemeinsam singen,
zwar mit Maske, aber wir freuen uns übers Singen.

Unsere Gottesdienste im Juli:
Schönkirchen Mönkeberg
9.30 Uhr 11.00 Uhr

04.07.2021 Pastor Suhr Pastor Suhr
11.07.2021 Pastorin Schlott Pastorin Schlott
18.07.2021 Pastor Anderson Pastor Anderson
25.07.2021 Pastor Anderson Pastor Anderson

Unsere Telefongottesdienste, sonntags um
11.00 Uhr gehen weiter
Wir feiern weiterhin Telefongottesdienste gemeinsam
in der Gemeinde und freuen uns sehr, dass so viele
„zum Hörer greifen“. Dabei merkt man, dass die Ge-
meinde zusammenrückt und das tut gut in dieser Zeit.
Unsere Pastores freuen sich darauf, Sie an den kom-
menden Sonntagen um 11.00 Uhr am Telefon zu hö-
ren. Seien Sie dabei.
Einwählen in unseren Telefongottesdienst 
Die Einwahl in unseren Telefongottesdienst für sonn-
tags 11.00 Uhr ist denkbar einfach! Wir haben Ihnen
im Folgenden den Weg in einen Telefongottesdienst
detailliert aufgezeichnet. 

Bedienung während des Telefongottesdienstes
Während des Telefongottesdienstes können Sie fol-
gende Funktionen über Ihre Tastatur nutzen: Tasten #6
Stummschaltung ein/aus 

Telefonseelsorge: 
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222

Sie tun Sie hören
Wählen Sie 
0221  65048856 
kurz vor 11.00 Uhr

Ansage: "Geben Sie bitte
die Konferenz-PIN-Nummer
ein." 

Geben Sie die 
Konferenz-PIN ein:
093624
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MITTEILUNGEN DES KIRCHENGEMEINDERATES

Kirchengemeinderatssitzung
Die nächste Kirchengemeinderatssitzung findet am
Mittwoch, den 11.08.2021 statt. Die Tagesordnung
kann 5 Tage vorher im Kirchenbüro eingesehen wer-
den.

Unter Gottes Segen
Taufen, Hochzeiten, Beerdigungen

Durch die Taufe in die Kirche aufgenommen wurde
Gyda Luise Stallmann
Ihre Ehe mit einem Hochzeitsgottesdienst feier-
ten
Niclas und Janika Perplies, geb. Frohriep

Mit Gebet und Segen bestattet wurden
Ilse Gröper, geb. Moeller 80 Jahre
Lieselotte Oelkers, geb. Steinwerth 89 Jahre

Ruth Doose, geb. Hentschel 76 Jahre
Ewald Ehrk 88 Jahre
Ilse Graffmann, geb. Stoltenberg 90 Jahre

Freunde der Kirchenmusik
Nach den erfolgreichen Konzerten im Oktober 2020
möchten wir die Konzerte zur „Durchwachten Nacht“
wieder aufnehmen, um vielen Besuchern weitere Ver-
anstaltungen zu ermöglicen.
So wird es dankenswerter Weise weitere Termine da-
für geben.
Siehe Info Kirche Schönkirchen und auf unserer Home-
page.

Freunde der Kirchenmusik Schönkirchen
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Vereine und Verbände

Bücher-Tipps der Fahrbücherei
Roman: Frank, Sylvia: Das Haus der Winde -
Asta Nielsen und ein Sommer auf Hiddensee. -
Rütten & Loening, 2021.   
Juni 1934: Die dänische Schauspielerin Asta Nielsen
will den Sommer auf Hiddensee verbringen. Eine
schmerzliche Trennung liegt hinter ihr, und sie ist in
Sorge um ihren Freund Joachim Ringelnatz, dem die
Nazis Auftrittsverbot erteilt haben. Doch der Zauber
der Insel wirkt, und Asta verbringt unbe-schwerte
Sommertage voller Leichtigkeit. In Fischer Kai findet
sie eine große Liebe. Eines Tages bestellen die Natio-
nalsozialisten Asta nach Berlin und machen ihr ein An-
gebot. Sie fällt eine Entscheidung, die ihr Leben für im-
mer verändern wird – und ihre Liebe zu Kai.

Sachbuch: Fleck, Anne: Energy! - Der gesunde
Weg aus dem Müdigkeits-labyrinth. - dtv, 2021.             
Ständig erschöpft und müde? Dr. Anne Fleck, Ärztin für
Präventiv- und Ernährungsmedizin, geht der Sache auf
den Grund und erklärt, welche verborgenen Ursachen
hinter ständiger Müdigkeit, Infektanfälligkeit und bis-
her unerklärlichen Beschwerden stecken können. Un-
entdeckte Entzündungen, Autoimmunerkrankungen,
Umweltgifte oder eine kranke Verdauung zehren an
der Leistungsfähigkeit. Mit dem innovativen Energy!-

Seit 06. April gilt ein neuer Sonderfahrplan, 
und Sie können wieder selbst im Bücherbus ausleihen!

Liebe Leserinnen und Leser! 
Wir freuen uns sehr, dass wir Ihnen seit 06. April unseren neuen Sonderfahrplan mit längeren Haltezeiten an-
bieten können und dass Sie wieder selbst im Bücherbus ausleihen können. Jedem Leser/Haushalt stehen
dafür max. 5 Minuten zur Verfügung, damit alle drankommen!

Bitte achten Sie wieder selbst auf die Leihfrist Ihrer Medien. Wir hatten bisher die Leihfrist automatisch ver-
längert. Am besten ist, Sie geben Ihre Medien fristgerecht ab oder Sie verlängern die Leihfrist telefonisch,
per Mail oder direkt über Ihr Leserkonto (www.fahrbuecherei10.de unter „Leserkonto und Katalog“). Bitte
beachten Sie unsere neue Gebührenordnung!

NEUE ZEITEN:
NeuerSonderfahrplan: Grundschule (nicht in den Ferien) 10.30-11.30 Uhr

Am Grün 15 12.35-13.10 Uhr
Kattenbek 10, Wendeplatz 13.15-13.40 Uhr
An den Baken, Gänsekrugredder 13.45-14.45 Uhr
Söhren, Am Königsmoor 14.50-15.30 Uhr
Dorfstr., zwischen Söhren u. Buchenrade 15.35-16.15 Uhr
Hegerade 9, Neubaugebiet 16.20-17.10 Uhr

am Dienstag, 29. Juni und 17. August 2021***
Wir freuen uns auf Sie!

Susanne Stökl und Michael Fey
Fahrbücherei im Kreis Plön, Gasstr. 5, 24211 Preetz  ·  Tel.: 04342-5981  

info@fahrbuecherei10.de    ·   www.fahrbuecherei10.de

*** Bitte sehen Sie zur 
Sicherheit auf unserer 

Homepage nach, dort finden
Sie aktuelle Informationen!

Programm zeigt Anne Fleck einen Ausweg aus dem
Labyrinth.

Kinderbuch: Scheffel, Annika: Sommer auf So-
lupp. - Thienemann, 2021. 

Irgendwo weit draußen, wie ein Klecks im Meer, liegt
Solupp. Niemals hätte Mari gedacht, dass dieser Ort
so viele Überraschungen bereithalten würde. Das Feri-
enhaus mit den geheimnisvollen Zimmern, die magi-
schen Dunkelstunden, die Wildponys, der fremde
Junge aus dem Meer. Und während sie sich noch
über all die Rätsel wundern, stecken Mari und ihre Brü-
der schon mittendrin im schönsten Abenteuer, das
man sich vorstellen kann.   (Ab 10 Jahren)

Hörbuch: Wells, Benedict: Hard Land / gelesen
von Robert Stadlober. - Diogenes, 2021.             

Um vor den Problemen zu Hause zu fliehen, nimmt der
15jährige Sam einen Ferienjob in einem alten Kino an.
Und einen magischen Sommer lang ist alles auf den
Kopf gestellt. Er findet Freunde, verliebt sich und ent-
deckt die Geheimnisse seiner Heimatstadt Missouri.
Zum ersten Mal ist er kein unscheinbarer Außenseiter
mehr, bis etwas passiert, das ihn zwingt, erwachsen
zu werden. (6 CDs, 473 Min.) 
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Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein Mönkeberg

Juli, schöne Ferienzeit
der Lenz schlüpft jetzt ins Sommerkleid.
Blumenpracht, soweit man schaut,
die Sonne brennt uns auf der Haut.
Der Juli kommt und die Lockerungen lassen uns hof-
fen dass wir uns wieder treffen können. Den Anfang
haben wir gemacht und sind mit 19 Personen unter al-
ler Beachtung der Hygiene Vorschriften zum Spargel-
essen in die Oppendorfer Mühle gefahren. Alle waren
fröhlich und guter Laune. Endlich sich wieder sehen
miteinander reden, sich austauschen wie haben wir
das vermisst.
Das Essen wie immer Superlecker und in der Gemein-
schaft ist alles noch mal so schön.
Wir hoffen nach den großen Ferien unseren Spiele  -
nachmittag wieder aufnehmen zu können.
Den Termin am 17. August 2021 „Ein Tag an der Ost-
see“ ist geplant und so wie es aussieht können wir ihn
auch wahrnehmen. Näheres in der nächsten Ausgabe. 
Im Juli finden folgende Angebote im AWO Familienzen-
trum Schrevenborn (Schönberger Landstraße 67 in
Schönkirchen) statt.
Anmeldungen für alle Veranstaltungen per E-Mail
(famz-schrevenborn@awo-ploen.de) oder telefonisch
04348/9173-34.

Montags von 9.00–10.00  Uhr Familien-Frühstück für
Eltern von Kindern 0–1 Jahr und von 10:15–11:15 Uhr
Familienfrühstück für Kinder ab 1 Jahr.
Zwillings-Treff am Dienstag, den 06.07. um 9:30 Uhr
und am 20.07.2021 um 14.30 Uhr.
Familiencafe jeden Mittwoch von 15:30 - 17:00
Uhr Bei schönem Wetter treffen wir uns am
Strand oder auf dem Spielplatz.
Offenes Beratungsangebot mit ZBBS und Amt
Schrevenborn – Koordinatorin Arbeit mit Ge-
flüchteten 05.07.2021 von 11:30–12:30 Uhr mit
Sandra Spengler, Selina Baars und Nina Pelzer.
Kleinstkinder-Sprechstunde ( 0–3 Jahre) 19.07. 2021
von 9:00–11:00 Uhr bei der Familienund Kinderkran-
kenschwester Katrin Tiete-Stolle (Vertraulich und Ko-
stenfrei)
Offenes Beratungsangebot von Frau & Beruf 26.07.
2021 von 10:00–13:00 Uhr bei Julia Vohl (nach vor-
heriger Anmeldung)
Virtueller Schwangerentreff: Mittwoch, den 07.07. und
21.07. 2021 von 17:00 bis 18:00 Uhr
Das AWO Team wünscht einen sonnigen Juli, allen
Kranken gute Besserung.

Sozialverband Deutschland
Ortsverband Mönkeberg

Liebevoll gemeinte Denk – Anstöße
Zur Zeit lese ich das Buch von Hildegard Ressel. Anbei
einige Passagen zum Nachdenken. Wenn wir wirklich
etwas verändern wollen, müssen wir es selbst tun. Es
nützt nichts, über Gott und die Welt zu klagen.
Gesundheit beginnt zu Hause, Menschlichkeit beginnt
zu Hause, Friedfertigkeit beginnt zu Hause, Kommuni-
kation beginnt zu Hause, Umweltschutz beginnt zu
Hause, ein erfülltes Leben beginnt zu Hause bei uns.
Ein Orientalisches Sprichwort besagt: Willst du das
Land in Ordnung bringen, musst du erst die Provinzen
in Ordnung bringen, musst du die Städte in Ordnung
bringen, musst du die Familien in Ordnung bringen,
willst du die Familien in Ordnung bringen, musst du

deine eigene Familie in Ordnung bringen, musst du
dich in Ordnung bringen.
Entwickeln Sie ein Gespür für den Augenblick.
Üben Sie Nachsicht – mit sich selbst, mit Ihrer Familie
und Ihren Freunden...
Wir wünschen Ihnen einen schönen Sommermonat und
unter Einhaltung aller Vorschriften genießen Sie den
Klönschnack mit Familie und Freunden.

Wünscht Ihnen der Vorstand.
Ihre Karin Horst
Frauensprecherin
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Sportverein Mönkeberg
Sicherer Bogenplatz in Mönkeberg
Die Bogenschützen des SV Mönkeberg haben ein auf-
regendes Frühjahr 2021 hinter sich. Unser schöner,
ruhig gelegener Platz wurde in dieser Zeit von vielen
„ungebetenen Gästen“ regelrecht heimgesucht und
dann mit viel Müll und gewaltsam demolierten Schei-
benständern verlassen. Beim letzten „Besuch“ wurde
dann auch noch das Tor beschädigt. Den sehr auf-
merksamen Anwohnern ein dickes „Danke-
schön“, denn durch ihre Aufmerksamkeit konnte die
herbeigerufene Polizei auch einige „ungebetene Gä-
ste“ namentlich erfassen. Wir haben in fünf Wochen
drei Strafanzeigen gestellt.
Nun hoffen wir, dass dieser Spuk endlich ein Ende hat! 
Anfang Juni wurde das letzte offene Stück unseres Bo-
genplatzes mit einem Zaun versehen. Für die Finanzie-
rung wurde die Plattform der IB-SH „Wir-bewegen.SH“
genutzt und erfolgreich beendet. Auch hier noch mal
den vielen Spendern ein herzliches Dankeschön!

Durch Corona hat sich auch unser gesamtes Trai-
ningsprogramm geändert. Wir haben inzwischen ein
Jugendtraining – und schon wieder eine Warteliste –
und die Erwachsenen (Fortgeschrittene) trainieren z.
Zt. noch allein auf dem Platz, da wir bis vor kurzem
nur mit einer begrenzten Anzahl Sportler auf den Platz
durften. Nach den Sommerferien wird sich hoffentlich
alles wieder in halbwegs normalen Bahnen bewegen.

Erfolgreiche Teilnahme am Kleinfeld-Turnier des
TC Klausdorf
Am 30. Mai 2021 fand das erste offene Kleinfeld-Tur-
nier des Tennisverbandes für die Jüngsten auf der Ten-
nisanlage des TC Klausdorf statt. Teilnahme berech-
tigt waren Kinder der Jahrgänge 2012 und jünger. Un-
ter Einhaltung eines strikten Hygienekonzeptes (nega-
tiver Test-Nachweis, keine Zuschauer neben einer sog.
Bringperson etc.) konnte das Turnier auch unter den
derzeit vorherrschenden Corona Bedingungen gut
durchgeführt werden. Und der Turniertag zeigte dann,
dass alle Kinder riesigen Spaß hatten, endlich wieder
ein Turnier spielen zu können. Der Ablauf war von Mi-
chael Petry, Gaby Safrin und den helfenden Schieds-
richtern des TC Klausdorf perfekt organisiert. Wie im-
mer bei den Jüngsten-Turnieren wurde nicht nur Tennis
gespielt, sondern auch ein Mehrkampf mit Ballge-
schicklichkeit, Weitwurf und Weit(Drei-)sprung durch-
geführt, der ebenfalls in die Bewertung einfloss.
Für den SV Mönkeberg gingen Lasse und Magnus
Haack sowie Lucian Schmeling in verschiedenen
Klassen (nach Spielstärke und Alter) an den Start.
Lasse spielte sein erstes Turnier in der Altersklasse
2014 und musste sich erst einmal einfinden, was aber
auch ganz normal ist. Nachdem er in den ersten bei-

den Spielen dem Gegenüber jeweils gratulieren
musste, wobei das zweite Einzel denkbar knapp in der
Verlängerung des Match Tiebreaks verloren ging,
konnte er sein letztes Einzel erfolgreich gestalten und
belegte damit einen guten 3. Platz, der mit dem
Bronze-Pokal belohnt wurde!
Lucian spielte sein zweites Turnier in der Altersklasse
2012 – B-Feld. Er agierte dabei in einer Gruppe „jeder-
gegen-jeden“ schon sehr abgeklärt und besonnen. Es

v. links: Lasse, Magnus und Lucian



34

Vereine und Verbände
zeigte sich einmal mehr, dass die Hinweise von Trainer
Harald Fleig genau richtig sind, lieber den Ball einmal
mehr ins Feld zu spielen und dafür sicher zu platzie-
ren. Ein zu hohes Risiko zahlt sich insbesondere im
Kleinfeldtennis nicht aus. So verlor Lucian nur ein ein-
ziges Spiel und hielt am Ende des Turnieres den Sil-
berpokal für einen sehr guten 2. Platz in Händen!
Magnus hat von allen dreien die größte Turniererfah-
rung und spielte bereits in der sog. „Blauen Halle“ in
Neumünster mehrerer Kleinfeldturniere. Entsprechend
war er auch in der Altersklasse 2012 - A-Feld gemel-
det. Hier gab es zwei Gruppen. Diese spielten jeder
gegen jeden. Anschließend trafen sich noch einmal die
Erst- und Zweitplatzierten und die Teilnehmer ab Platz
3 und spielten dann in zwei weiteren Gruppen die Plat-
zierungen aus. Magnus hatte einen sehr guten Tag er-
wischt und gewann alle seine Spiele. Teilweise waren
es sehr knappe Ergebnisse in sehr spannenden und
ansehnlichen Spielen. Die Erstplatzierten spielten alle
auf demselben guten Niveau, sodass Kleinigkeiten
über Sieg oder Niederlage im Einzel entschieden. Am
Ende konnte Magnus stolz den Siegerpokal für den 1.
Platz empor recken – oder auch nicht. Denn verse-
hentlich fehlte der Siegerpokal. Dafür erhielt er aber in

Form von drei Naschies eine sehr leckere Entschädi-
gung, die er mit Lasse und Lucian sogar teilen konnte.
Der Pokal wurde beim Verbandstraining in der folgen-
den Woche dann noch nachgereicht.
Junioren unterliegen knapp im ersten Punkt-
spiel
Am 06.06. stand das Punktspiel für die Junioren-Mann-
schaft des SV Mönkeberg gegen den TC Hagen auf
dem Plan. Unsere Spieler Theo, Lukas und Hendrik
freuten sich auf ihr allererstes Punktspiel überhaupt.
Die Gäste aus Probsteierhagen konnten wir alle von
der Spielstärke her vor Spielbeginn nicht einschätzen.
Spannung war angesagt. Gespielt werden in 2er-Mann-
schaften zwei Einzel und ein Doppel. Die Mannschaft
mit zwei gewonnenen Spielen gewinnt das Punktspiel.
Unentschieden gibt’s nicht.
Im ersten Einzel spielte unsere Nummer 1 Theo gegen
Hagen-Hurley und musste sich leider in 2 Sätzen mit
2:6 und 4:6 geschlagen geben. Im zweiten Satz
machte nur ein Break den Unterschied zugunsten des
Gegners. 
So war Lukas dann quasi parallel im zweiten Einzel ge-
gen Brocks bereits unter Zugzwang. Er hielt dem
Druck aber bravourös stand, sicherte sich den ersten

  

  

  

 
 
 

      Prophylaxe  Implantologie  3D-Röntgen  Laser  
 

Unsere patientenfreundlichen Öffnungszeiten: 

Mo  Do   8:00 Uhr bis 20:00 Uhr      Fr   8:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
_ 

 Parkplätze am Haus      barrierefreier Zugang    
_ 

www.zahnaerzte-moenkeberg.de 
_ 

Heikendorfer Weg 81    24248 Mönkeberg    Tel. 23442  
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Satz denkbar knapp im Tiebreak mit 7:6, um dann im
zweiten Satz aufzudrehen und diesen mit 6:2 klar für
sich zu entscheiden.
Nun musste das Doppel für eine Entscheidung sorgen.
Für uns traten Lukas und Hendrik an. Leider sah das
Ergebnis wie im ersten Einzel aus. Der erste Satz ging
mit 2:6 an das Gästedoppel und im zweiten Satz
machte erneut nur ein Break zum 4:6 den Unter-
schied, so dass das Endergebnis ein 2:1 Sieg für die
Gäste vom TC Hagen war.

Theo, Lukas und Hendrik hatten allerdings dennoch
viel Spaß und die Atmosphäre während des gesamten
Spiels war offenbar ausgesprochen gut. Das macht
Lust auf mehr in den kommenden Begegnungen. Das
erste Punktspiel hat deutlich gezeigt, dass unser
Team in der Spielklasse gut mithalten kann.
Euer Jugendwart Tennis im SV Mönkeberg
Rainer Haack

Junioren-Mannschaft SV Mönkeberg: v. links: Theo K., Lukas D. und Hendrik H.

Unser langjähriger Tenniskollege

Gerd Cornelsen
ist leider im Juni verstorben.

Wir werden Gerd in unserer Tennisgemeinschaft vermissen.

Die Mitglieder der Tennissparte im SV Mönkeberg
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Partner der:

HAUS.
FINANZIERUNG.
TGI!

ANDERS, 
UNABHÄNGIG, 
BESSER!

  Eine Anfrage – 
  alle Banken im Vergleich

  Öff entliche Fördermittel

  Individuelles 
  Finanzierungskonzept

  Anschlussfi nanzierung 
  frühzeitig sichern

  Keine Gebühren und Kosten

  Was kann ich mir leisten?

produkt- und

bankenunabhängig

TGI Finanzpartner GmbH & Co. KG
Unabhängige Finanzmakler
Bahnhofstraße 28  
24223 Schwentinental
Tel.: 04307-82 49 80
info@tgi-partner.de

 
www.tgi-partner.de

TGI, der Film

Qualifiziertes und gesundheitsorientiertes
Fitnesstraining an hochwertigen

Cardio- und Fitnessgeräten 
unter physiotherapeutischer Aufsicht.

Unsere Kurse:
(auch für Nichtmitglieder)

Wirbelsäulengymnastik/Rückenschule
Pilates
Yoga

Yin-Yoga
Entspannungstechniken

Nordic Walking
Slingtraining

funktionelles Training

Kosten und Zeiten für alle Kurse
erfragen Sie bitte unter

Tel. 0431 / 23 14 77

Andreas Leupold
Physiotherapeut

24248 Mönkeberg
Heikendorfer Weg 82 / Am Eksol

x 0431 - 23 14 77
y 0431 - 259 38 43
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www.ostseemakler.de  

Wir suchen

T (04343) 49 48 - 0

Resthöfe und
Ferienimmobilien

Immobilien-Verkauf
kann so einfach sein.

Laboe
Schwanenweg 34 
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24232 Schönkirchen  ·  www.malu

BESTATTUNGEN
Trauerhalle

www.linde-bestattungen.de · 0431 - 24 13 13
Laboer Weg 3a - 24226 Heikendorf
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Strandstraße 92
24235 Laboe
www.admiral-scheer.net
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Ecke ausschneiden und zu Ihrem Besuch mitbringen.

Wir spendieren Ihnen vor dem Essen ein Glas Prosecco, 
oder nach dem Essen einen Kaffee oder Espresso.

Kinder erhalten ein Eis am Stiel zum Nachtisch!
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Spielplatzplanung Moordiek geht weiter...
Nachdem letzten Sommer in den Mönkeberger Nach-
richten vom verkümmerten Spielplatz Moordiek be-
richtet wurde, sind wir mittlerweile einige Schritte wei-
ter. Wir, die AG Spielplätze, sind weiter in der Planung
geblieben und haben stets an deren baldiger Umset-
zung gearbeitet.
Nach mehreren Treffen mit El-
tern und Kindern kamen viele
tolle Ideen zusammen, die ich an
die AG weitergeleitet habe. Mitt-
lerweile ist das Thema durch die
Finalrunde im Bildungs- und Sozi-
alausschuss gegangen. Es wur-
den verschiedenen Spielgeräte
vorgeschlagen: Spieltürme,
Sandkästen und Wipptiere. Die
Mitglieder des Bildungs- und So-
zialausschusses haben sich für
einen sehr schönen Spielturm
entschieden, der sogar eine För-
derung der „Aktive Region“ er-
halten hat. Zudem hat der Fi-
nanzausschuss zusätzliches
Geld in den Haushalt gestellt, da-
mit weitere Spielplätze bei Be-
darf saniert oder ggf. neu gestaltet werden können.
Ich persönlich möchte mich darüberhinaus für ein Ka-
russell, eine bunte Bank und einen Tisch einsetzen, de-
ren Finanzierung man durch Spenden erreichen
könnte. Die Bank könnte man mit Anwohner*innen in
einem gemeinsamen Treffen anmalen. Ich würde mich
außerdem darüber freuen, wenn sich viele engagierte
Eltern finden würden, die gemeinsam mit dem Bauhof

Abschied und Planung

den Aufbau des Spielturms gestalten. Wir hoffen, dass
die Anschaffung und Aufstellung trotz des allgemeinen
Holzmangels recht zügig vonstatten gehen wird. Ich
glaube, ich spreche für alle Gemeindevertreter*innen
und Bürgerliche Ausschussmitglieder, dass wir uns
sehr freuen, wenn die Kinder dort endlich richtig spie-
len können.

Falls auch Ihr Lust auf ein wenig Ehrenamt habt und
gerne was in Mönkeberg verändern möchtet, dann
kommt gerne auf uns zu.

Aylin-Marleen Vural 

immer aktuell : www.uwg-moenkeberg.de

Mit Ablauf des 30.06.2021 wird Ulrich Hehenkamp als Amtsdirektor des Amtes Schrevenborn in den Ruhe-
stand gehen. Als UWG Mönkeberg haben wir die Zusammenarbeit mit ihm, seine ruhige sachliche Expertise
und seine moderate und unaufgeregte Begleitung, Organisation und Moderation vieler Themen und Prozesse
im Amt und in unserer Gemeinde schätzen gelernt. Wir danken ihm für die gute Zusammenarbeit in den ver-
gangenen sechs Jahren und wünschen ihm und seiner Familie alles Gute, vor allem Gesundheit und einen
glücklichen Ruhestand.

Mach`s gut Uli!

UWG Mönkeberg
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Kählen 9  24248 Mönkeberg  Tel. 0431-239 43 91   info@emm-elektro.de  www.emm-elektro.de

Elektroinstallationen
SAT-A Kabelfernsehen
Fernsehgerät Telefonanlagen
Hausgeräte – Service & Verkauf

Ihr  Meisterbetrieb für  Elektroinstallationen mit System!

Partner der

24248 Mönkeberg
Dorfstr. 84 a

Tel. 0431 - 23 25 47
Fax 0431 - 240 39 65

eMail: heiko.lembke@web.de
Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 8-12 + 14-16.30, Sa. 9-12
und nach Vereinbarung

www.lembke-moenkeberg.de

Forst- & Gartentechnik
Heiko Lembke
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Liebe Mönkebergerinnen und Mönkeberger,
gerne informieren wir euch über aktuelle Themen.

Halbzeit für die Grünen in Mönkeberg
In der letzten Ausgabe der Nachrichten aus Mönke-
berg haben wir angekündigt, eine Halbzeitbilanz unse-
rer Aktivitäten zu ziehen.
In der Ausgabe haben wir unser Team in der Gemein-
devertretung vorgestellt. In dieser Ausgabe stellen wir
die übrigen Vertreter*innen unserer Fraktion vor.

Bau- und Umweltausschuss:
Dorit Brunner Gemeindevertreterin
Michael Müller Bürgerliches Mitglied

Bildungs- und Sozialausschuss

Justina Mihlan Gemeindevertreterin
Birgith Böttcher-Gromoll Bürgerliches Mitglied
Finanz- und Steuerungsausschuss
Murat Birkandan Gemeindevertreter / 

Fraktionsvorsitzender
Dietmar Sperfeld Ortsverbandssprecher / 

bürgerliches Mitglied 

Neben den Ausschüssen und der Gemeindevertretung
sind die Mitglieder der Fraktion in weiteren Arbeits-
gruppen, Lenkungsausschüssen, Beiräten und Kurato-
rien vertreten. 

Hier sei noch erwähnt, dass mit Dieter Böttcher ein
Ortsverbandsmitglied in der Arbeitsgruppe Fahrrad
und im Seniorenbeirat vertreten ist und uns Mats Pie-
per u.a. in der AG Fairtrade unterstützt.

Erfolge der letzten drei Jahre 
Mit unserer kleinen  Mannschaft konnten wir in den
ersten drei Jahren respektable Erfolge erzielen.
Das war nicht immer einfach. Bei den  aktuellen Mehr-
heitsverhältnissen sind wir auf die Unterstützung ande-
rer Fraktionen angewiesen.
Hier nun erste Beispiele für unsere bisherige  Arbeit:

1. Energetische Konzepte durchgesetzt
65 Prozent weniger Treibhausgase bis Ende des
Jahrzehnts. 2045 soll Deutschland klimaneutral

Wir machen 
Mönkeberg lebenswerter!

sein. Das sind die gesteckten Ziele für Deutschland,
an denen sich auch unsere Gemeinde messen lassen
muss.
Verschiedene Baumaßnahmen stehen in den nächsten
Monaten und Jahren in Mönkeberg an.  Da wir nicht nur
für wenige Jahre  Bauen und Sanieren, müssen schon
jetzt die Weichen für die Zukunft gestellt werden.
Beim Neubau des Feuerwehrgebäudes wird die Wär-
meerzeugung durch eine Sole-Wasserpumpe er-
folgen, die durch eine Photovoltaikanlage ergänzt
wird. Unser Antrag hat dafür gesorgt, dass auch bei
weiteren Baumaßnahmen, wie dem Bau eines „Multi-
funktionsgebäudes“, der Modernisierung der Grund-
schule und der Sanierung/Erweiterung der Sporthalle
energetische Konzepte in den Planungen berücksich-
tigt werden.
Wir werden weiterhin sehr genau darauf achten, dass
die energetischen Konzepte und auch Nachhaltigkeits-
aspekte angemessen und zukunftsorientiert berück-
sichtigt werden. 
2. Umwelt-Dialog eingeführt
Mit dem Umweltdialog wollen wir Umwelt- und Kli-
maschutz sichtbar machen und seine Relevanz für
Mönkeberg und seine Bürger*innen darstellen.
Neben zwei Veranstaltungen zum Bau und Betrieb
des Küstenkraftwerks, mit einer Besichtigung  vor
Ort, haben wir uns auch mit dem Thema Plastik: Vom
Haushalt bis ins Meer! beschäftigt. Neben dem
technischen Vorstand der Stadtwerke Kiel und dem
Kraftwerksleiter, konnten wir Wissenschaftler des Geo-
mar  in Kiel für die jeweiligen Veranstaltungen gewin-
nen. Weitere Veranstaltungen werden wir nach Beendi-
gung der Pandemie anbieten. 

Herzliche Grüße
Dietmar Sperfeld

Unsere nächste Sitzung ist für den Juli geplant. Gerne
könnt ihr uns eure Anliegen per Mail nennen. Gerne ru-
fen wir dann auch zurück.

ortsverband@gruene-moenkeberg.de 
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Nachrichten aus Mönkeberg 

Anzeigen-Preisliste
Nachrichten aus Mönkeberg 

Stand: April 2020

1/1 Seite  140 x 205 mm 175,00 €

1/2 Seite
 hoch 68 x 205 mm 

 quer 140 x 100 mm 
95,00 €

1/3 Seite
 hoch 68 x 135 mm

 quer 140 x   65 mm 
67,00 €

1/4 Seite
 hoch 68 x 100 mm 

 quer 140 x   48 mm 
50,00 €

1/8 Seite  68 x   48 mm 29,00 €

Rabattstaffeln  3x-Schaltung . . . . . . 5%

 6x-Schaltung . . . . . 10%

 12x-Schaltung . . . . . 20%
Bei Teilnahme am Lastschriftverfahren gewähren wir 2% Rabatt.

Beilagen berechnen wir mit 58,00 € per Tausend
 - sie sind  nicht rabattfähig!

Der Zuschlag für Farbanzeigen beträgt 50% des Anzeigenpreises.
Alle Preise verstehen sich zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer. Anzeigenschluss ist der 15. des Vormonats.

Mini-Dauerwerbung

Unsere KLEINEN = Werbung mit (EIN) Prägeeffekt

68 x 10 mm nur 12x-Schaltung
mtl. 11 € + MwSt. jährliche Vorauszahlung1x pro Ausgabe / in schwarz-weiß
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Veranstaltungen

Datum Tag Veranstaltung Veranstalter Ort u. Zeit

6.7. Dienstag Boule-Treff Seniorenbeirat Am Fußballplatz hinter
der Sporthalle, 14.00 Uhr

7.7. Mittwoch öffentl. Sitzung Seniorenbeirat Bürgertreff, 17.00 Uhr

20.7. Dienstag Boule-Treff Seniorenbeirat Am Fußballplatz hinter
der Sporthalle, 14.00 Uhr

Alle in diesem Heft angekündigten Termineunter Vorbehalt!

Regelmäßige Veranstaltungen
in Mönkeberg

AWO – Jeden Dienstag bis zu den Weihnachtsferien
von 15.00 bis 17.00 Uhr Begegnungsstätte im Bür-
gertreff.
AWO – Frühstück – jeden 2. Montag im Monat von
09.00 bis 11.00 Uhr im Bürgertreff.
DRK – Jeden 1. Montag eines Monats OV-Treffen im
Feuerwehrgerätehaus.
Freiwillige Feuerwehr Mönkeberg– Dienstabende
der Jugendwehr immer Do. 17.30–19.30 Uhr
(Schulferien ausgenommen), Aktive: Einsatzabteilung
immer Do. 19.30–21.30 Uhr

Geplante Veranstaltungen
in Mönkeberg Juli 2021

„Fit mit Bridge“ – Jeden Mittwoch 09.00–12.00 Uhr
Großer Hof 31, 24248 Mönkeberg.
Ansprechpartner: Christel Haensel, Tel. 2 58 01 16
Guttempler-Gemeinschaft – Peter Jepsen – Selbst-
hilfegruppe für Alkoholgefährdete und deren Angehö-
rige. Zusammenkünfte: mittwochs 19.30 Uhr, Ge-
meindesaal der ev. Kirche, Neuheikendorfer Weg 4,
24226 Heikendorf.
Ansprechpartner: 04343/8671 • 04343/7644
Mönkeberger Liederfreunde: Probeabend immer
dienstags von 19.00–21.00 Uhr im Bürgertreff.

Mühlenstedt
Tischlerei

Inhaber Nobert Rost

Möbelanfertigung Innenausbau Treppen
Fenster Kunststoffbearbeitung Rolladenbau
Türen Fertigparkett Reparaturen

Ihr Meisterbetrieb für

24232 Schönkirchen · Mönkeberger Weg 2a · Telefon (04348) 364



46

Service

Anschriften
der Verbände, Vereine, Gilden und Parteien in Mönkeberg und der Vorsitzenden bzw. der Verantwortlichen

Kleingärtnerverein Mönkeberg e.V.
Herr Harry Reiff, Insterburger Str. 20, 24149 Kiel,
Tel. 20 59 995; harry.reiff@gmail.com
Mönkeberger Bürgergilde von 1903
Herr Olaf Wöhlk,Großer Hof 38, Tel. 2 37 20 64
olaf_woehlk@t-online.de
MKG
Frau Martina Möller, Rosengarten 11, Tel. 65703008
mkg-moenkeberg@gmx.de
Mönkeberger Liederfreunde
Herr Eckhard Trautmann, Klingenberg 7, Tel. 23 12 56
hundetrautmann@kabelmail.de
NABU Schleswig-Holstein - NSG Mönkeberger See
Herr Birger Reibisch, Söhren 6, Tel. 9 07 47 13
nsg-moenkeberger-see@koenigsmoor.net
Rad- u. Motorsportverein „Schwalbe“ v. 1906
Herr Erich Neve, Vossbarg 36, Tel. 23 12 42
Reit- und Fahrgemeinschaft Heikendorf e.V.
Büro Verein, Tel. 24 25 30
ruf.heikendorf@googlemail.de
Seniorenbeirat der Gemeinde Mönkeberg
1. Vorsitzender Herr Thomas Hertwig, Am Eksol 21, 
Tel. 2379590, t.hertwig.seniorenbeirat@gmx.de
www.seniorenbeirat-moenkeberg.de
Siedlergemeinschaft Mönkeberg/Oppendorf
1. Vorsitzende Frau Claudia Becker, Trenntrader Weg 10a, 
Kiel Oppendorf, Tel. 88703184; Becker.Claudia@gmx.net
Sozialdemokratische Partei Deutschland
Ortsverein Mönkeberg
Dr. Christian Kubaczyk, Am Königsmoor 19, 
Tel. 0179 941 69 17; ck.moenkeberg@t-online.de
Sozialverband Deutschland Ortsverein Mönkeberg
1. Vors. Herr Jens Heinze, Quedensweg 5, 
Tel. 23 24 15; jensheinze48@gmx.de
Sportverein Mönkeberg von 1910 e.V.
Geschäftsstelle: Dorfstraße 8, Tel. 23 29 08
1. Vors. Herr Sven Dahmke, Söhren 14, 
Tel. 0170-551 43 30; SVM1910@t-online.de
Unabhängige Wählergemeinschaft Mönkeberg
Herr Peter Lehswing, Stangenberg 4, Tel. 23 99 345
p.lehswing@web.de
Verein der Kunstfreunde und Förderer 
Künstlermuseum Heikendorf/Kieler Förde e.V.
Herr Prof. Dr. Jörn Henning Wolf, Postfach 4720, 
24047 Kiel, www.kunstfreunde-kieler-foerde.de
info@kunstfreunde-kieler-foerde.de
Volkshochschule Heikendorf e.V.
Herr Dr. Karsten Wendt, Schulredder 1-3, 
24226 Heikendorf, Tel. 24 51 63, Fax 237 94 70
info@vhs-heikendorf.de · www.vhs-heikendorf.de
Wassersport-Vereinigung Mönkeberg e.V.
Herr Manfred Baxmann, Schreibersbruch 4, Tel. 553030
office@wvm-online.de
Wohngenossenschaft Königsmoor eG
Herr Thorsten Puhl, Söhren 6, Tel. 200 11 22
www.koenigsmoor.net

Arbeiterwohlfahrt, Ortsverein Mönkeberg
Frau Renate Grieger, Vossbarg 28, Tel. 23 27 40
r.grieger@kabelmail.de
Bündnis 90/Die Grünen Ortsverband Mönkeberg
Frau Dorit Brunner, HerrDietmar Sperfeld,
ortsverband@gruene-moenkeberg.de
Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland
e.V. (BUND) Ortsgruppe Heikendorf/Mönkeberg
Frau Helga Palm, Stückenberg 7a, 24226 Heikendorf 
Tel. 24 22 70
„bis dann...“, Hospiz-Bewegung Heikendorf und Umgebung
Frau Petra Bleicken, Tel. 24 953
info@hospizbewegung-heikendorf.de
www.hospizbewegung-heikendorf.de
Christlich-Demokratische Union
Ortsverband Schönkirchen-Mönkeberg
Herr Derek Palme, Kitzeberger Weg 9,
Tel. 88704600; derek.palme@moenkeberg.net
Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft Kiel e.V
Herr Tobias Wilke, Zum Kesselort73-75, 24149 Kiel, 
Tel. 56 01 09-0; kiel@sh.dlrg.de
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schönkirchen
Kirchenbüro Schönkirchen, Tel. 04348 - 327, 
info@kirche-schoenkirchen.de
FördeFördern e.V. 
Herr Michael Henry (Vors.), Schönkamp 6, 
24226 Heikendorf, Tel. 0171-8306534, 
info@fördefördern.de, www.fördefördern.de
Förderverein Bücherbus Mönkeberg
Frau Verena Nitsch, Grüner Ring 18, 24235 Laboe, 
Tel. 0152-54066937, info@vn-erfolgsreport.de
Förderverein der Grundschule Mönkeberg
Frau Simona Schwarzer, Heikendorfer Weg 62, 
24232 Schönkirchen, foerderverein.moenkeberg@gmx.de
Förderverein des „AWO-Kinderhauses Mönkeberg“ e.V.
Herr Derek Palme, Kitzeberger Weg 9,
Tel. 88704600; derek.palme@moenkeberg.net
Förderverein Jugendhandball Mönkeberg/Schönkirchen e.V.
1. Vors. Herr David Parker, Trenntrader Weg 11, 24149 Kiel, 
Tel. 205753, david.parker@mailbox.org
Freiwillige Feuerwehr Mönkeberg
Wehrführer Herr Michael Wilkat, An den Eichen 7, 
Tel. 23 14 20; wehrfuehrer@ff-moenkeberg.de
Freundeskreis Haus Mönkeberg
Frau Birgit Muhr, Einrichtungsleiterin, Am Eksol 8, 
Tel. 99 01-1073; birgit.muhr@jose.johanniter.de
Freundes- und Förderverein Heikendorfer Rathauskon-
zerte, Herr Harald Gabbe, Bergstr. 32B, 24226 Heikendorf, 
Tel. 24 28 09; hfgabbe@gmx.de
Germaniakoppel Immergrün e.V.
Herr Wilott Heerde, An den Eichen 86, Tel. 2 39 19 01
swheerde@t-online.de
Katholische Kirchengemeinde St. Joseph
Ostring 193, 24148 Kiel,
Tel. 70 97 90; pfarrbuero@st-joseph-kiel.org
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Notrufe / Notfälle
Die Polizeistation Heikendorf „Haus der Sicherheit“, 24226 Heikendorf, Grasweg 2, Tel. 0431 - 560 13 20,
ist für den Bereich Mönkeberg zuständig. E-Mail: Heikendorf.PST@polizei.landsh.de
Regeldienstzeit: täglich 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Falls die Polizeistation Heikendorf nicht erreichbar ist, wählen Sie bitte den gebührenfreien Polizeiruf   110
Bei Feueralarm, Notarzt,

Rettungswagen usw. 1 12

Rettungsleitstelle Kiel 1 92 22

Feuerwehr Mönkeberg
HBM Michael Wilkat 23 14 20
OBM Jürgen Kock 2 47 82 81

Jugendfeuerwehrwart
HLM Thore Kallweit 28 98 53 21

Feuerwehrgerätehaus
(Do. 19.30 – 22.00 h) 2 37 96-30/31

Ärzte u. Ärztinnen:

Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Monika Steinke · Dr. med. Heike Peters,
Innere und Allgemeinmedizin, Hausärztl. Versorg.
Am Eksol 25 2 36 37 + 23 16 04

Dr. med. Sabine Drerup,
Fachärztin für Psychosomatische Medizin 
und Psychotherapie
Quedensweg 26 23 10 45

Dr. med. Daniel Körbächer
Internist, Hausärztliche Versorgung
Heikendorfer Weg 81 239 44 66

Hebamme:

Elisabeth Laube-Schütt,
Ernestinenweg 22 23 21 55

Marie-Luise Weiß
An den Eichen 23 a 2 36 15

Kathrin Seltmann
Söhren 4 64 73 13 73

Mobil: 0173 - 5 98 21 28

Zahnarzt / -ärztin:

Dr. Diercks, Evers,
Heikendorfer Weg 81 2 34 42

Jutta Bocksch,
Dorfstr. 57 a 2 30 66

Apotheke:

Rasmus-Apotheke,
Quedensweg 1 23 14 45

GLASFACHBETRIEB
Reparatur-Schnelldienst
Spiegel und Glasplatten
Bildereinrahmungen
Alles aus Glas und SpiegelDuschabtrennungen
Fenster und Türen

24226 Heikendorf
Korügen 11
Tel. 0431 - 24 30 20
Fax 24 5124
e-mail: info@glaserei-schulz.dewww.glaserei-schulz.de

g l a s e r e i
s c h u l z

Parkplätze direkt vor der Tür

p p
p

p
p

p
p

p

g l a s e r e i
s c h u l z

N O T D I E N S T
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Mängelmeldung an die Amtsverwaltung Schrevenborn 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Amtsverwaltung und des Amtsbetriebshofes überprüfen regelmäßig alle 
öffentlichen Verkehrsflächen und gemeindlichen Einrichtungen, um sie in einem sicheren Zustand zu halten. Sie können 
aber nicht überall gleichzeitig sein. Sollten Ihnen Mängel auffallen, so senden Sie diese Meldung gerne an das Amt 
Schrevenborn z.B. per E-Mail an info@amt-schrevenborn.de. Auf der Internetseite www.amt-schrevenborn.de und im 
amtlichen Bekanntmachungsblatt finden Sie nähere Informationen zu weiteren Kontaktmöglichkeiten. Im Internet steht 
Ihnen dieses Formular zudem jederzeit zur Verfügung. Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!  
Wo befindet sich der Mangel? 

Heikendorf   Mönkeberg   Schönkirchen  
 
Straße und Hausnummer            
 
Sonstige Lagebezeichnung            
 
Verkehrsflächen: Kurzbezeichnung des Mangels: 

Fahrbahn              

Gehweg              

Radweg              

Parkflächen             

Straßenablauf / Kanaldeckel           

Hydranten / sonstige Schieberkappen          
 
Verkehrseinrichtungen: 

Verkehrsschild             

Straßennamenschild / Hinweisschild          

Ampelanlage             
 
Sonstige Einrichtungen: 

Straßenbeleuchtung            

Bushaltestellen             

Toilettenanlagen             

Grünanlage / Spielplatz            
 
Sonstiges: 

Abfallkorb / Abfallablagerung           

Sitzbank              

_______________  _________________________________________________________ 
 
Festgestellt am        
 
Vorname und Name             
 
Anschrift              
 
Telefon (optional)             
 
E-Mail (optional)             
 
Datenschutzhinweis: 
Soweit personenbezogene Daten (z. B. Name, Anschrift oder E-Mail-Adresse) erhoben werden, erfolgt dies auf freiwilliger Basis. Die 
übersendeten Daten Ihrer Mängelmeldung werden beim Amt Schrevenborn verarbeitet und gespeichert, um ihre Mängelmeldung 
bearbeiten zu können. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1e DSGVO. Weiterhin gelten die allgemeinen 
Datenschutzbestimmungen.  

"
"

"
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Wichtige
Telefonnummern

Abfallentsorgung des Kreises Plön
Behler Weg 21 A, 24306 Plön  . . . . . . . . . . . . . . . .
(Sperrmüll usw.)  . . . . . . . . . . . . .04522 - 74 74 74

Bezirksschornsteinfegermeister  . . . . . . . . . . . .
Jens Willrodt, Laboer Weg 62 d,
24226 Heikendorf  . . . . . . . . . . . . . . . . .24 29 78

Initiative „Frauen in Not“ Kreis Plön e.V.
Preetz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .04342 - 8 26 16

Pflegeheim
NDS-Norddeutsche Diakonie
Haus Mönkeberg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .9 90 10

Stadtwerke Kiel  . . . . . . . . . . . . . . . . . .5 94 01

NACHBARSCHAFTS-
SCHWIERIGKEITEN?

Der Schiedsmann 
kann helfen

Bitte wenden Sie sich an den 
Schiedsmann:
Wolfgang Voßhall, 

Am Grün 39, 24248 Mönkeberg
Telefon: 90 88 44 79

Stellvertreter des Schiedsmannes:
Joachim Siemonsen, 

Lenkenauer Weg 24, 24226 Heikendorf
Telefon: 258 04 42

Entstörungsdienst
Während der Dienstzeit: 04348 - 20 10 200
24232 Schönkirchen, Mühlenstraße 48
www.azv-schoenkirchen.de

Abwasserzweckverband Ostufer Kieler Förde
Außerhalb der Dienstzeit: 04348 - 95 94 01
Ihre Mitteilung speichert ein Anrufbeantworter, der den
diensthabenden Mitarbeiter automatisch benachrichtigt.

Telefon (0431) 24 20 01
Möltenorter Weg 14 · 24226 Heikendorf BAUKLEMPNEREI FASSADENBAU

G
m
b
H

DACHDECKEREI

       

maler witt
Inh. M. Ruschinzik

Wir räumen ein und aus
und hinterlassen ein sauberes Haus!!!

24226 Heikendorf • Telefon 0431 - 24 13 52 • Fax 0431 - 3 64 04 98
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Notdienste
im Bereich der Gemeinde Mönkeberg

Ärzte Wenn Sie Ihren Arzt nicht erreichen, rufen Sie den
Ärztlichen Notdienst 116 117 an.

Handelt es sich jedoch um eine lebensbedrohliche Situation, sollte sofort
der Rettungsdienst über die Notruf-Nummer 112 angefordert werden.
Der Bereitschaftsdienst gilt täglich von 18.00 bis 06.30 Uhr, Mi ab13.00 Uhr,
sowie Fr 18.00 bis Mo 6.30 Uhr.
Für die Versorgung von Unfällen steht die CHIRURGIE HEIKENDORF,
Teichtor 23, 24226 Heikendorf (Tel.: 0431 - 24 35 48) in der Zeit von
Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr zur Verfügung.

Zahnärzte Den zahnärztlichen Notdienst an Wochenenden und Feiertagen erfahren Sie un-
ter der Rufnummer 04342 - 41 42. Praxisbereitschaft am Sonnabend und
Sonntag jeweils von 10 bis 12 Uhr. www.notdienst-ploen.de

Apotheken Die Notdienstapotheken sind an den genannten Tagen von morgens 8 Uhr bis
zum nächsten Morgen 8 Uhr in dringenden Fällen für Sie dienstbereit.

Ju
li 

20
21

01.07. Adler-Apotheke, Jungfernstieg 37, 24116 Kiel, 0431-91785
02.07. Möwen-Apotheke, Dorfstr. 6, 24226 Heikendorf, 0431-248720
03.07. Viktoria-Apotheke, Preetzer Str. 18, 24143 Kiel, 0431-731934
04.07. Anschütz-Apotheke, Kätnersredder 83, 24232 Schönkirchen, 0431-27575
05.07. Neptun-Apotheke, Exerzierplatz 34, 24103 Kiel, 0431-95739
06.07. Park-Apotheke, Schwanenseeplatz 1, 24148 Kiel, 0431-723682
07.07. Wiking-Apotheke, Dellenberg 10, 24235 Laboe, 04343-8173
08.07. Phönix-Apotheke, Ringstr. 32, 24103 Kiel, 0431-62737
09.07. Rasmus-Apotheke, Quedensweg 1, 24248 Mönkeberg, 0431-231445
10.07. Germania-Apotheke, Schönberger Str. 165-167, 24148 Kiel, 0431-722993
11.07. Apotheke am Bebelplatz, Bebelplatz 11, 24146 Kiel, 0431-781718
12.07. Apotheke am Rathaus, Dorfstr. 17, 24226 Heikendorf, 0431-242576
13.07. Philippus-Apotheke, Seebrookswiese 4, 24222 Schwentinental OT Klausdorf, 0431-791679
14.07. Schwentine-Apotheke, Schönberger Str. 11, 24148 Kiel, 0431-7206561
15.07. Förde-Apotheke, Ivensring 19, 24149 Kiel, 0431-202017
16.07. aesculap apotheke , Holstenstr. 75, 24103 Kiel, 0431-91048 
17.07. Apotheke am Andreas-Hofer-Platz, Andreas-Hofer-Platz 10, 24147 Kiel, 0431-781009
18.07. Central-Apotheke, Preetzer Chaussee 134, 24146 Kiel, 0431-780510
19.07. Möwen-Apotheke, Dorfstr. 6, 24226 Heikendorf, 0431-248720
20.07. Werft-Apotheke, Elisabethstr. 32-34, 24143 Kiel, 0431-736565
21.07. Holsten-Apotheke, Pahlblöken 2a, 24232 Schönkirchen, 04348-206
22.07. Herz-Apotheke, Schönkirchener Str. 80, 24149 Kiel, 0431-240050
23.07. Ring-Apotheke, Elisabethstr. 49, 24143 Kiel, 0431-731803
24.07. Apotheke am ZOB, Auguste-Viktoria-Str. 14, 24103 Kiel, 0431-62177
25.07. Wiking-Apotheke, Dellenberg 10, 24235 Laboe, 04343-8173
26.07. Baltic-Apotheke, Am Seefischmarkt 1, 24148 Kiel, 0431-722075
27.07. Apotheke am Dorfplatz, Dorfstr. 156, 24222 Schwentinental OT Klausdorf, 0431-799750
28.07. Hansa-Apotheke, Langer Rehm 22, 24149 Kiel, 0431-202804
29.07. Anschütz-Apotheke, Kätnersredder 83, 24232 Schönkirchen, 0431-27575
30.07. FISCHERS Apotheke � Kiel, Holtenauer Str. 2-6, 24105 Kiel, 0431-554125
31.07. Hof-Apotheke C.H.Rüdel e.K., Alter Markt 11, 24103, Kiel, 0431-974570
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Ralf Goertz 231
N.N. 232
Bastian Bauer 0172-2833276

Amt für Finanzen
Torben Scharbow  200
Finanzplanung / Abgaben
Daniel Christiansen 213
Monika Howaldt 210
Marion Behl 212
Lea Marie Busch 216
N.N. 215
Finanzbuchhaltung
Rebecca Jonsson 220
Susanne Mitransky 222
Verena Sapia 224
Marcus Schlotfeldt (Vollstreckungswesen)221
Thorsten Rathjen (Vollstreckungswesen) 223
Controlling
Niels Tönder 214
Hellen Losch 211
Amt für Hoch- / Tiefbau
und Liegenschaften
Malte Hennings 300
Liegenschaften
Selina Möß 310
Corinna Groth 313
Vivien Thoß 311
Hochbau / Tiefbau
Jörn Reimers 330
Michael Spitz 331
Manfred Madroch 332
Amtsbetriebshof / Grünflächen
Harald Rutz 350
Martina Steckel 351
Maren Kraus (Friedhof) 312
Stützpunkt Heikendorf 2379977
Stützpunkt Schönkirchen 04348-

913983
Hochbauprojekte
Mirco Schablack 323
Melanie Rimatzki 326

Sozialamt
Petra Bertig 410
Sozialwesen
Sandra Ninow 417
Stefanie Rönfeldt 411
Imke Becker 412

Amt Schrevenborn
Email: info@amt-schrevenborn.de
Email der Mitarbeiter: Vorname.Nachname@Amt-Schrevenborn.de
DE-Mail: verwaltung@amt-schrevenborn.de-mail.de
Internet: www.amt-schrevenborn.de
Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf

Telefonanschlüsse

Sandra Spengler 415
Kirsten Kröger 418
Schule / Kultur
Jessica Klinger 422
Claudia Lamp 414
Sandra Schmeling 416
Inga Voß 421
Maike Schaarschmidt 413
Vera Biernatzki 26096040
Gemeinde Heikendorf
Internet: www.heikendorf.de 
Bürgermeister Heikendorf
Tade Peetz 910
Ortsentwicklung Heikendorf
Kathleen Weiß 911
Gemeindebücherei Heikendorf
Inken Micheel 61
buecherei.heikendorf@kielnet.net
Sozialstation Heikendorf
Marion Marx 23 98 82 75
info@sozialstation-heikendorf.de
Gemeindebüro Schönkirchen
Mühlenstraße 48, 24232 Schönkirchen
Internet: www.schoenkirchen.de
Gemeindebüro (Fax 640) 04348 / 709-0
Bürgermeister Schönkirchen
Gerd Radisch 940
Verwaltung
Sylvia Witt 400
Sonja Tenning 401
Svenja Petersen 402
Maren Scheffler 403
Sven Sönnichsen 404
Gemeindebücherei Schönkirchen
Eva Irion 9192969
buecherei.schoenkirchen@kielnet.net
Gemeindebüro Mönkeberg
Dorfstraße 1, 24248 Mönkeberg
Internet: www.moenkeberg.de
Gemeindebüro (Fax 650) 23972-0
Bürgermeisterin Mönkeberg
Hildegard Mersmann 950
Verwaltung
Diana Marcussen 500
Sherin Bohnhoff (Ordnungsamt) 501
Ute Martensen (Einwohnermeldeamt) 502
Christine Storm 503

t
Zentrale  (Fax 600) 0431 / 2409-0
Amtsdirektorin über
Leitungsassistenz / Sekretariat
Juliane Bohrer 901/902
Amtsvorsteher über
Leitungsassistenz / Sekretariat
Hans-Herbert Pohl 901/902
Leitungsassistenz / Sekretariat
Anja Kock 901
Alexandra von Elm 902
Stabsstelle Öffentlichkeitsarbeit, 
und Tourismus
Kristin Reischke 140
Christoph Kuhl 141
Stabsstelle Bauliche Entwicklung 
Anja Böttcher 321
Jens Hamann 322
Johanna Fleige 320
Melanie Rimatzki 326       
Gleichstellungsbeauftragte
Stefanie Ulbrich 143
Haupt- und Ordnungsamt
Thomas Kussin 100
Personal
Martina Meyer 110
Veronika Engler 114
Inga Kühn 111
Charis Meyer 115
Dörte Brillat 116
Heike Goy (Infothek) 113
Marion Siebelt-Preißler 113
Brigitte Hatke-Beck (Archiv) 504
Benjamin Broese-Talleur 680
Ordnungswesen
Sylvia Witt 400
Doris Grabowski (Standes- und Ordnungsamt)130
Jan Plagmann (Ordnungsamt) 120
Marion Moritz 121
Thorsten Witt (Einwohnermeldewesen) 122
Sea Wenzkus (Einwohnermeldewesen) 123
Angela Kleefeld (Standesamt) 131
Hannelore Hank (Feuerwehr) 132

Organisation/Recht
Andrea Hingst 325
Jan-Eric Krajewski 327
Informationstechnik
Ole Hauptmann 230
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Service
Amt Schrevenborn • Gemeindebüro Mönkeberg 

Dorfstraße 1, 24248 Mönkeberg     Tel.: 0431/23972-0     Fax: 0431/23972-650
Internet: www.amt-schrevenborn/gemeinden/moenkeberg.de 

E-Mail: info@gemeinde-moenkeberg.de

Name /Tel./ E-Mail: Zimmer-Nr. Name/Tel./E-Mail
Zimmer-Nr.
Bürgermeisterin Gemeindebüro

Hildegard Mersmann 23972-950 1 Ute Martensen 23972-502 2
hildegard.mersmann@gemeinde-moenkeberg.de ute.martensen@amt-schrevenborn.de

Mobil 0152 - 05879224 Christine Storm 23972-503 3
Leitung Gemeindebüro christine.storm@amt-schrevenborn.de
Diana Marcussen 23972-500 4 Sherin Bohnhoff 23972-501 5
diana.marcussen@amt-schrevenborn.de sherin.bohnhoff@amt-schrevenborn.de

Öffnungszeiten: Montag 09.00 – 12.00 Uhr  Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr  14.00 – 18.00 Uhr

14.00 – 16.00 Uhr  Freitag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen  Grundschule – Rektorin

Kirsten Sandberg  . . . . . . . . . . . . . . . .26 09 60-41
Grundschule – Vorzimmer
Vera Biernatzki  . . . . . . . . . . . . . . . . . .26 09 60-40 
Grundschule Fax  . . . . . . . . . . . . . . . . .26 09 60-43
Email: info@grundschule-an-der-bake.de
Grundschule – Hausmeister
Thorsten Wulff  . . . . . . . . . . . . . . . . . .26 09 60-42
EMail: thorsten.wulff@grundschule-an-der-bake.de
Betreute Grundschule
N.N.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .26 09 60-47

Impressum
Herausgeber Gemeinde Mönkeberg

Die Bürgermeisterin
Dorfstraße 1, 24248 Mönkeberg
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und Druck: Tel. 04307 / 83 600, Fax: 04307 / 83 60 70, e-Mail: info@mecklenburgdruck.de
Für den Inhalt der durch Namen gekennzeichneten Beiträge ist jeweils der Verfasser verantwort-
lich. Die Beiträge der Parteien werden in Eigenverantwortung veröffentlicht. Redaktionelle Bei-
träge sind ausschließlich über die Gemeindeverwaltung einzureichen. Die „Nachrichten aus Mön-
keberg“ erscheinen monatlich und werden kostenlos durch die Gemeinde an alle erreichbaren
Haushalte verteilt.
Redaktionsschluss ist der 10., Anzeigenschluss ist der 15. des Vormonats. Gültig ist die Anzei-
genpreisliste der MecklenburgDruck GmbH vom 01.01.2014. Die Anzeigen können nur mit 
Genehmigung und gegen Zahlung einer Nutzungsgebühr an die MecklenburgDruck GmbH ander-
weitig verwendet werden.

Sporthalle  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .26 09 60-45

Ev. Kindertagesstätte „Regenbogenfische“  . . . .
Regine Kay  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .24 00 530

AWO Kinderhaus Mönkeberg . . . . . . . . . . . . . . . .
Sabine Zimmer-Kubitza . . . . . . . . . . . . . . .23 12 00

Gemeindekindergarten „Die Eichhörnchen“  . . .
Janine Müller  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .26 09 30 50

Kinder- und Jugendtreff Mönkeberg  . . . . . . . . .
Rabea Kluge  . . . . . . . . . . . . . . . .0162 - 97 83 778



Verkehrswertgutachten und Kurzgutachten 
nach Immobilienwertermittlungsverordnung 
 

Unsere  Sachverständigen-
abteilung ist spezialisiert auf die fundierte 

 sowie damit verbundene 
. 

 

Ihre Ansprechpartnerin: 

Leiterin der Sachverständigenabteilung 
Dipl. Sachverständige (DIA) 
für bebaute & unbebaute Grundstücke, Mieten, Pachten 
Bachelor of Arts in Immobilienbewertung
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